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Markt Stockstadt am Main

STOCKSTÄDTER 
NACHRICHTEN

Liebe Stockstädterinnen und Stockstädter,

jetzt sind sie endgültig weg: Die Zwei Schornsteine, die seit 
mehr als 50 Jahren still über Stockstadt gewacht haben – und 
damit auch das weithin sichtbare Symbol der Papier- und 
Zellstofferzeugung in unserem Ort. Nachdem vor mehr als 
zwei Jahren das Aus seitens des SAPPI-Konzerns verkündet 
worden ist, traf uns das alle schwer und unerwartet, hatten 
wir doch alle gehofft, dass es mit dem Werk irgendwann 
wieder aufwärtsgehen wird — oder zumindest nicht weiter 
bergab. Viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mussten sich 
anders oder sogar völlig neu orientieren. Der fortschreitende 
Abbruch des Werks hat vielen von uns Tränen in die Augen 
getrieben – vor allem denen, die große Teile ihres Lebens dort 
verbracht haben. Man muss es so sagen: Eine Ära ist zu Ende. 
Der Aufstieg Stockstadts von einem bettelarmen Bauerndorf 
zu einer modernen Industriegemeinde ging mit der Ansied-
lung der Zellstoffwerke Hand in Hand. Aber unsere Erfolgs-
geschichte soll weitergehen.
Die Progroup plant dort ein neues Wellpappewerk, dessen 
Bau nach Abschluss der Abrissarbeiten und erfolgter Geneh-
migung beginnen soll. Damit wird auch in unserem Heimat-
ort die lange Tradition der Papierproduktion – wenn auch ein 
wenig anders – fortgesetzt.
Lassen Sie uns also die neue Leerstelle am Himmel nicht als 
Zeichen des Niedergangs verstehen, sondern als Zeichen des 
Wandels.

Rafael Herbrik
Erster Bürgermeister

Nr. 44 | 31. Oktober 2025 | 68. Jahrgang

Rathaus – Telefon 2 00 50
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 13.30 – 18.00 Uhr

Musikschule – Telefon 75 37
Montag u. Mittwoch 12.00 – 15.30 Uhr
Dienstag u. 
Donnerstag 10.00 – 13.30 Uhr

Bibliothek – Telefon 33 18
Montag u. Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
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Dienstbereitschaft der Apotheken in Aschaffenburg und Stockstadt 

in der Zeit vom 31.10.2025 – 06.11.2025

Freitag, den 31.10.2025: Engel-Apotheke, Lamprechtstr. 1, 63739 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 22506

Samstag, den 01.11.2025: Bahnhof-Apotheke, Ludwigstr. 2, 63739 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 39890

Sonntag, den 02.11.2024: Lukas-Apotheke, Schweinheimer Str. 87, 63743 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 97341

Montag, den 03.11.2025: Bavaria-Apotheke, Schubertstr. 12, 63743 Aschaffenburg Tel.: 06028 / 6640

Dienstag, den 04.11.2025: Castell-Apotheke, Hauptstr. 8, 63811 Stockstadt Tel.: 06027 / 1771

Mittwoch, den 05.11.2025: Frohsinn-Apotheke, Frohsinnstr. 13, 63739 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 27142

Donnerstag, den 06.11.2025: Röntgen-Apotheke, Am Dreispitz 17, 63741 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 87301

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens ab 8.30 Uhr des angegebenen Tages und endet am folgenden 

Tag um 8.30 Uhr. Während dieser 24 Stunden ist die betreffende Apotheke ohne Unterbrechung dienstbereit. 

Alle Angaben ohne Gewähr!

Notrufnummern
Bereitschaftsdienste der Gemeindewerke (StroWa) 
E-Werk� 0171 / 5 10 96 97 
W-Werk� 0171 / 5 10 98 34

Energieversorgung Main-Spessart GmbH� 0800 / 6 24 67 73

Feuerwehr� 112

Polizei� 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117 
Die Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst gilt für Fälle, in denen ein Arzt außerhalb der Praxiszeiten benötigt wird, aber 
keine Lebensgefahr besteht. Die Notrufnummer gilt deutschlandweit, benötigt keine Vorwahl und ist kostenlos.
In lebensbedrohlichen Fällen können sich Patienten bzw. deren Angehörige oder Dritte an die Integrierte Leitstelle Bayerischer Untermain 
Rufnummer 112 wenden, die erforderlichenfalls den Rettungsdienst (Notarzt, Notarztwagen oder Krankentransport) alarmiert.
Ärztlicher Notfalldienst (Integrierte Leitstelle Bayerischer Untermain)  
für lebensbedrohliche Fälle� 112 
Praktische Ärzte 
Dr. Brückner, Dr. Buss� 76 76 
Dr. Christodoulou� 990 1650 
Dr. Hofmann� 36 73 
Dr. Neidert� 18 20 
Zahnärzte 
Dr. Kaiser� 40 13 10 
P. Wöhner-Maaz� 27 60 
Tierarzt 
Dr. Glöckner� 28 25

Apotheken
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Umweltamt:
Christian Antoni
Rathaus Zimmer E6
Tel. 0 60 27 / 20 05 55
E-Mail:  
christian.antoni@stockstadt-am-main.de

Abfuhr- und Entleerungstermine:
Restmüll:	 Dienstag,� 04.11.2025
Gelber Sack:	Dienstag,� 25.11.2025
Biomüll:	 Dienstag,� 11.11.2025
Papiertonne:	 Montag,� 17.11.2025

Achtung:  
Die Mülltonnen müssen am Abhol-
tag um 6:00 Uhr bereitstehen.

Standorte Mehrkammercontainer: 
(nur Glas, Dosen und Alu)
- Wallstadter Straße
- Sportfeldsiedlung
- Frankenhalle
- Grundschulturnhalle
- Rue de Normandie

Standorte Altkleider-Container:
- Forststraße
- Wallstadter Straße
- Sportfeldsiedlung
- Frankenhalle
- Grundschulturnhalle
- Rue de Normandie

Einwurfzeiten:
Nur werktags von 7 Uhr bis 20 Uhr.

Umweltecke

Amtliche  
Bekanntmachungen

Bürgersprechstunde 
des 1. Bürgermeisters
Die Sprechstunde des Ersten Bürger-
meisters findet donnerstags von 17.00 
Uhr bis 19.00 Uhr statt.
Wir bitten um Terminvereinbarung bei 
Manuela Schick unter  06027 2005-12 
oder per E-Mail: manuela.schick@
stockstadt-am-main.de

In der Zeit vom 10.11. bis 14.11.25 
wird die Zufahrt zum Parkplatz Main-
lände asphaltiert. Wir bitten daher, 
alle Fahrzeuge auf dem Pendler-
parkplatz Friedhof zu parken.
Während dieser Zeit wird die dortige 
Zeitbeschränkung aufgehoben.

Bekanntmachung der öffentli-
chen Beschlüsse des Marktge-
meinderates vom 19.09.2025
1.
Neubau Grundschule Stockstadt; Be-
schlussfassung über die Ermächti-
gung der Verwaltung zum Abschluss 
eines Kooperationsvertrags mit dem 
Bayerischen Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus und dem Bay-
erischen Staatsministerium für Fami-
lie, Arbeit und Soziales zur Ermögli-
chung eines Kooperativen Ganztags
Beschluss:
Die Verwaltung wird ermächtigt einen Ko-
operationsvertrag mit dem Bayerischen 
Staatsministerium für Unterricht und Kul-
tus und dem Bayerischen Staatsminis-
terium für Familie, Arbeit und Soziales 
zur Ermöglichung eines „Kooperativen 
Ganztags“ in der neuen Grundschule 
Stockstadt abzuschließen.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:	 18
Nein-Stimmen:	 0
Persönlich beteiligt:	 0
2.
Neubau Grundschule Stockstadt; 
Planung des Bauabschnitts 2 in der 
Forststraße; Beschlussempfehlung 
des Bauausschusses vom 10.09.2025
Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt in Zu-
sammenarbeit mit dem Ingenieurbüro 
ISB die Entwurfsplanung für den 2. Bau-
abschnitt in der Forststraße zu erarbei-
ten.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:	 13
Nein-Stimmen:	 5
Persönlich beteiligt:	 0
3. 
Beschlussfassung über den Aufstel-
lungsbeschluss zur dritten Änderung 
des Bebauungsplanes „Freizeitflä-
chen nördlich der BAB A3“ sowie zur 
10. Änderung des Flächennutzungs-
planes sowie den Abschluss eines 
entsprechenden Planungsvertrages; 
Beschlussempfehlung des Bau-, Um-
welt- und Vergabeausschusses vom 
10.09.2025
Beschluss:
Der Marktgemeinderat beschließt die 10. 
Änderung des Flächennutzungsplanes 
im Geltungsbereich der dritten Änderung 
des Bebauungsplanes „Freizeitflächen 
nördlich der BAB A3“. Der Marktge-
meinderat beschließt die Aufstellung der 
dritten Änderung des Bebauungsplanes 
„Freizeitflächen nördlich der BAB A3“. 
Der Marktgemeinderat beauftragt die 
Verwaltung, den städtebaulichen Vertrag 
zu erarbeiten und vor Unterzeichnung 
dem Marktgemeinderat zur Genehmi-
gung vorzulegen.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:	 18
Nein-Stimmen:	 0
Persönlich beteiligt:	 0

Hecken schneiden im Friedhof 
Ab September bis kurz vor Allerheiligen 
wird der gemeindliche Bauhof – wie 
jedes Jahr – im Friedhof die Hecken 
schneiden. 
Dies wird von den Mitarbeitern des Bau-
hofs mit größter Vorsicht zügig und zeit-
nah durchgeführt. Sollte dennoch ein 
Schaden entstehen, werden wir uns un-
verzüglich mit Ihnen in Verbindung set-
zen. 
Weiterhin bittet der Bauhof Sie um Mit-
hilfe, indem Sie Werkzeuge, Schalen 
oder sonstige Gegenstände, die Sie hin-
ter Ihrer Grabstelle lagern, in dieser Zeit 
entfernen, um den Mitarbeitern auch hier 
ihre Arbeit zu erleichtern. Dies ist sicher-
lich auch in Ihrem Sinne. 
Der Bauhof bedankt sich für Ihre Mithilfe 
und Ihr Verständnis. 

Standesamtliche  
Nachrichten

Eheschließung:
24.10.2025  Peter Seitz und 
	 Jacqueline Schmitt, Hessenstraße 4
Sterbefall:
14.10.2025  Gudrun Werner, 
	 geb. Franz, Redenfeldener Straße 12

Die Bibliothek Stockstadt hat am 
08.11.2025 von 10.00 bis 14.00 Uhr für 
Sie geöffnet.
Um 11.00Uhr findet ein Bilderbuchkino 
statt.
Unsere Herbstneuerscheinungen liegen 
für Sie bereit.
Kommen Sie gerne zum Stöbern vorbei.
Ihr Bibliotheksteam

Landratsamt  
Aschaffenburg

Betreuungsstellen
Die Betreuungsstellen des Landkrei-
ses und der Stadt Aschaffenburg, der 
Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
sowie das Martinusforum Aschaffen-
burgSchmerlenbach e.V. laden ein zum 
Betreuertreff für ehrenamtliche rechtli-
che Betreuerinnen und Betreuer.
Am 11. November 2025 findet der 
nächste Betreuertreff im Martinushaus 
Aschaffenburg (Treibgasse 26) von 
18:00 bis 20:00 Uhr statt.
Die Einrichtungsleiterin, Frau Sandra 
Weltz, stellt das Übergangswohnheim 
für psychisch kranke Menschen vor. 
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Persönliche Wünsche, Werte und Ziele 
werden beleuchtet. Unter Berücksichti-
gung der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf werden gemeinsam Perspektiven 
erarbeitet. Angebote zur weite ren Bera-
tung und Unterstützung runden das Ge-
spräch ab.
Anmeldung unter 
06021/ 390 -420 oder -554
E-Mail: 
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de
Veranstaltungsort für das 
persönliche Gespräch:
Berufsinformationszentrum 
Aschaffenburg
Goldbacher Straße 25 - 27
(Kinopolis-Gebäude)
Kostenfreier Online-Vortrag 
am 11. November 2025:
„Gas geben, auskoppeln, runterschal-
ten – Tipps für Selbstfürsorge im All-
tag“
Am Dienstag, 11. November von 16:00 
bis 17:30 Uhr bieten die Beauftragten 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
der Agentur für Arbeit Aschaffenburg in 
Zusammen arbeit mit der Business Coa-
chin Katrin Schmitt ein Online-Seminar 
zum Thema Selbstfürsorge als Schlüssel 
zu Balance und Leistungsfähigkeit an.
Zwischen beruflichen Anforderungen, 
familiären Verpflichtungen und privaten 
Zielen geraten viele Menschen leicht 
unter Dauerstrom. Das kostenlose On-
line-Seminar bietet praxisnahe Impulse, 
wie man im Trubel des Alltags Energie 
tankt, Prioritäten setzt und Überlastung 
vorbeugt.
Die Veranstaltung richtet sich an Berufs-
tätige, Arbeitssuchende, Wiedereinstei-
gerin nen und -einsteiger sowie an alle, 
die sich in unterschiedlichen Rollen – 
etwa als Elternteil, Partnerin, Mitarbei-
terin oder pflegende Angehörige – wie-
derfinden. Gerade in der heutigen Zeit ist 
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
eine große Herausforderung. Oft bleibt 
dabei die eigene Selbstfürsorge auf der 
Strecke.
Das Seminar wird im Rahmen der Arbeit 
der Beauftragten für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt (BCA) angeboten. Ziel 
ist es, Menschen in verschiedenen Le-
benslagen zu unterstützen, Gleichstel-
lung zu fördern und Wege zu einer ge-
sunden Work-Life-Balance aufzuzeigen.
Die Teilnahme am Online-Seminar ist 
kostenfrei. 
Den Zugangslink erhalten Sie nach vor-
heriger Anmeldung per E-Mail an Aschaf-
fenburg.BCA@arbeitsagentur.de
Tag der Berufsfachschulen im 
BiZ Aschaffenburg am 15. November
Am Samstag, 15. November findet von 
10 bis 13 Uhr im Aschaffenburger Be-
rufsinformationszentrum (BiZ) der Tag 
der Berufsfachschulen statt.
Vierzehn Berufsfachschulen aus Aschaf-
fenburg, dem Landkreis Miltenberg, 
Würz burg und aus dem angrenzenden 
Hessen stellen ihre schulischen Ausbil-
dungen vor. 

Landkreis Aschaffenburg 
Workshop „Öl trifft Kraut“
am 15. November 2025
Bei diesem besonderen Workshop der 
Öko-Modellregion Landkreis Aschaffen-
burg erwartet Sie eine spannende Kom-
bination aus Pflanzenheilkunde, kulinari-
schem Genuss und handfestem Wissen 
rund um hochwertige Bio-Öle.
Zum Auftakt führt Gaetano Bergmann 
durch seine Ölmühle am Betrieb in Gold-
bach und gibt Einblicke in die Herstel-
lung seiner Bio-Öle. Im Anschluss zeigt 
Jeanine Biersack, wie sich diese Öle ge-
meinsam mit heimischen Kräutern viel-
seitig einsetzen lassen – von der Küche 
bis hin zur kleinen Naturapotheke.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
erhalten praktische Tipps und erleben 
die Herstellung von Produkten wie einer 
Salbe oder einem Lippenbalsam sowie 
kulinarische Ideen wie Pesto oder Dips. 
So wird der Nachmittag zu einem inspi-
rierenden Erlebnis für alle Sinne.
Datum: 15. November 2025
Uhrzeit: 15:00 - 17:00 Uhr
Ort: Goldbach
Kosten: �10 € pro Person Teilnahmege-

bühr inkl. Material
Aufgrund der begrenzten Teilnehmer-
plätze ist eine Anmeldung notwendig.
Kontakt und weitere Informationen:
Inga-Maria Gräf, Projektmanagerin 
Öko-Modellregion Landkreis Aburg
Tel.: 06021 394 - 1224 | 
Oekomodellregion@Lra-ab.bayern.de
www.oekomodellregion-ab.de

Ziel der Einrichtung ist es Bewohnerin-
nen und Bewohnern die Wiederherstel-
lung bzw. den Erhalt ihrer Fähigkeiten zu 
einer möglichst selbständigen Lebens-
führung sowie zur adäquaten Wieder-
eingliederung ins Leben zu ermöglichen. 
Frau Weltz wird einen Einblick geben 
über ihre Motivation, Arbeitsweise, Ziel-
gruppe sowie Zugangsvoraussetzungen, 
um eine gute und effiziente Zusammen-
arbeit mit den rechtlichen Vertreterinnen 
und Vertretern zu ermöglichen.
Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger 
Anmeldung möglich.
Anmeldung bitte bei der Betreuungsstel-
le des Landkreises Aschaffenburg unter 
Tel.: 06021-394-5113 oder per E-Mail:
Betreuungsstelle@Lra-ab.bayern.de

Elterntraining „Familienteam“ 
für Alleinerziehende
Präsenzveranstaltung 
im Landkreis Aschaffenburg
Der Alltag von alleinerziehenden Eltern-
teilen bringt besondere Herausforderun-
gen mit sich. Um alleinerziehende Eltern 
in Ihrer Elternrolle zu stärken und den 
Familienalltag entspannter zu gestalten, 
bietet die Familienbildung im Fachbe-
reich Präventive Jugendhilfe ein speziel-
les Elterntraining in Präsenz an.
Das mehrteilige Elterntraining findet in 
Kooperation mit dem Familienstützpunkt 
Kahl an drei Samstagen in Kahl am Main 
statt und richtet sich gezielt an Alleiner-
ziehende. Es bietet die Möglichkeit, sich 
mit anderen Eltern auszutauschen, prak-
tische Tipps zu erhalten und gemeinsam 
Lösungen für typische Herausforderun-
gen im Familienleben zu entwickeln.
Im Elterntraining „Familienteam“ fin-
den Sie Antworten auf die Fragen:
• �Was kann ich tun, wenn mein Kind mir 

gefühlt auf der Nase herumtanzt?
• �Wie schaffen wir „Dauerbrenner“ im Fa-

milienalltag gemeinsam aus der Welt?
• �Wie setze ich Grenzen liebevoll und 

bestimmt?
• �Wie kann ich auf mein Kind so einge-

hen, dass es sich wirklich verstanden 
fühlt?

• �Wie kann ich meine Bedürfnisse so mit-
teilen, dass mir mein Kind zuhört?

Termine:
• Samstag, 24.01.2026, 9:00 – 17:00 Uhr
• Samstag, 14.02.2026, 9:00 – 17:00 Uhr
• Samstag, 21.02.2026, 9:00 – 17:00 Uhr
Die Teilnahme an allen drei Tagen ist er-
forderlich.
Das kostenlose Angebot umfasst auch 
eine Kinderbetreuung, damit Sie sich voll 
auf die Inhalte konzentrieren können. 
Bitte geben Sie bei Anmeldung das Alter 
und die Anzahl Ihrer Kinder an. Es gibt 
eine begrenzte Platzanzahl. 
Verbindliche Anmeldung 
bis 10.01.2026 an:
VeranstaltungFB23@lra-ab.bayern.de
Weitere Infos:
Verena Knecht, Präventive Jugendhilfe, 
Familienbildung
familienbildung@Lra-ab.bayern.de oder 
06021 394-4351

Veranstaltungen /  
Sonstiges

Agentur für Arbeit
Sprechstunde
Beruflicher Erfolg für Menschen 
mit familiären
Aufgaben und Migrantinnen 
am 10. November
Expertin der Agentur für Arbeit berät zu 
Vereinbarkeit von Familie mit Ausbil-
dung, Studium und Beruf Sonja Krimm, 
die Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt (BCA) der Agentur für 
Arbeit Aschaffenburg bietet regelmä-
ßig eine Sprechstunde für Menschen 
mit familiären Aufgaben und Frauen mit 
Migrationshintergrund an. Die nächste 
Sprechstunde findet am Montag, 10. 
November 2025 von 14 bis 16 Uhr 
statt. In persönlichen oder telefonischen 
Einzelgesprächen werden der bisherige 
berufliche Werdegang und individuelle 
Kompetenzen besprochen. 
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Begleitprogramm:
Autorenlesung: „Das Taschenbuch für 
Trauernde“, Samstag, 8.11.2025, 15 Uhr
Vortrag: Patientenverfügung/Vollmacht, 
Sonntag, 9.11.2025, 15 Uhr
Das Projekt wird organisiert durch den 
Rotary Club Schönbusch, die Pfarrge-
meinde St. Michael, Damm, den CV 
und die Hospizgruppe Aschaffenburg e. 
V. Wir danken den vielen Künstlern für 
ihre Unterstützung sowie der Volksbank 
Rhein/Main.
Hospizgruppe Aschaffenburg e.V.
Hanauer Str. 21 a, 63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail: 
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage: 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 
05 Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg
IBAN-Nr.: DE53 5019 0000 0001 4199 
35 Frankfurter Volksbank Rhein/Main
– Das Leben in Würde vollenden –

AKtivsenioren e.V.
Unterstützung für den Mittelstand und 
für Existenzgründer-Sprechstunden 
im Bildungsbüro der Stadt
Ehemalige Unternehmer und Führungs-
kräfte beraten Betriebe, die Unterstüt-
zung suchen, einmal im Monat. Nächster 
Termin ist Dienstag, 4. November 2025 
im Bildungsbüro der Stadt Aschaffen-
burg, Pfaffengasse 7.
Die ehrenamtlichen Mitglieder des Ver-
eins beraten in Fragen der Existenz-
gründung, Existenzsicherung bis hin zur 
Unternehmensnachfolge. Dabei werden 
alle Bereiche des Betriebes nach Ver-
besserungsmöglichkeiten durchleuch-
tet. Die Sprechstunden sind kostenlos 
und finden jeweils einmal im Monat im 
Bildungsbüro der Stadt Aschaffenburg 
statt. Wir bitten um telefonische Anmel-
dung. Auch die über die Sprechstunde 
hinausgehende Beratung ist honorarfrei. 
Es werden lediglich Verwaltungs- und 
Fahrtkosten berechnet.
Weitere Informationen finden Sie im In-
ternet unter www.aktivsenioren.de – Sie 
erreichen uns unter Tel.: 06021 900 92 88
Aktivsenioren Bayern e.V.
Kurz noch über uns zu Ihrer Information:
Als ehemalige Führungskräfte aus Wirt-
schaft, Industrie, Verwaltung und Han-
del bieten wir mit unseren langjährigen 
und äußerst vielseitigen Erfahrungen 
in Firmenführung, Projekt- und Firmen-
finanzierungen, sowie Unternehmens-
gründung, -Nachfolge oder -Übergabe 
Hilfestellungen bzw. ein projektbeglei-
tendes Coaching an.
Bayernweit hat unser Verein ca. 450 gut 
vernetzte aktive Mitglieder und damit ein 
enormes Erfahrungspotential, das wir 
gern – und dies größtenteils sogar eh-
renamtlich – an mittelständische Unter-
nehmen weitergeben.

Die Möglichkeiten erstrecken sich über 
verschiedenste Berufsfelder wie Wirt-
schaft, Fremdsprachen, Sozial- und Ge-
sundheitswesen, Ernährung, Medizin, 
Hauswirt schaft und Kunsthandwerk. 
Einige Berufsfachschulen informieren 
zudem über berufs- und ausbildungsbe-
gleitende Studiengänge.
Schülerinnen und Schüler, Eltern sowie 
an Weiterbildung interessierte Men-
schen können direkt mit den Schulen ins 
Gespräch kommen und erste Kontakte 
knüpfen.
Für Fragen sind zudem Expertinnen und 
Experten der Berufsberatung der Agen-
tur für Arbeit Aschaffenburg vor Ort.
Das ausführliche Veranstaltungspro-
gramm ist im BiZ erhältlich oder kann 
unter https://www.arbeitsagentur.de/vor-
ort/aschaffenburg/biz-aschaffenburg he-
runtergeladen werden.
Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Goldba-
cher Straße 25 - 27 (Kinopolis-Gebäude) 
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Berufsberatung im Erwerbsleben:
Offene Sprechstunde im BiZ am 6. 
und 18. November 2025
Lokale Expertinnen der Agentur für Ar-
beit beantworten Fragen zu Wiederein-
stieg, Neuorientierung und Weiterbil-
dung Am Donnerstag, den 6. November 
2025 sowie am Dienstag, den 18. No-
vember 2025 bietet die Berufsberatung 
im Erwerbsleben von 14 bis 16 Uhr eine 
offene Sprechstunde im BiZ in Aschaf-
fenburg an. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Angesprochen sind Menschen, die nach 
längerer Pause einen beruflichen Wie-
dereinstieg planen oder über eine beruf-
liche Neuorientierung nachdenken. Auch 
Fragen zu Weiterbildungswegen oder 
Umschulungen inkl. finanziellen Förder-
möglichkeiten sind mögliche Themen.
Die Berufsberaterinnen im Erwerbsle-
ben der Agentur für Arbeit Aschaffen-
burg be gleiten individuell die Berufswe-
geplanung unter Berücksichtigung der 
Arbeitsmarkt perspektiven. Die offene 
Sprechstunde dient zur Klärung von 
Kurzanliegen. Für ein ausführliches Be-
ratungsgespräch kann ein separater Ter-
min vereinbart werden.
Kontakt und Anmeldung 
zur Berufsberatung im Erwerbsleben:
Telefon 06021 390 705
E-Mail
Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de

TH Aschaffenburg
Kleiner Campus – große Weiterbildung! 
Möchten Sie sich berufsbegleitend im 
Mittelstandsmanagement weiterbilden? 
Mit dem einjährigen Teilzeit-Modulstudi-
um am Campus Miltenberg können Sie 
Ihre betriebswirtschaftlichen Kenntnisse 
erweitern und ein Hochschulzertifikat er-
werben. Finden Sie Ihr passendes Mo-
dulpaket! 
Wir informieren Sie gerne!

Wann? �17.11.2025 von 17:30 Uhr – 
19:00 Uhr

Wo? �Online: Einwahllink an diesem 
Tag unter

www.th-ab.de/momit oder 
www.campus-miltenberg.de/termine/
Die Studiengangsleiterin 
Prof. Dr. Victoria Bertels und das Team 
freuen sich schon sehr auf Sie!

Hospizgruppe Aschaffenburg
Veranstaltungsübersicht 
November 2025
• �Eine Kunstauktion Art1 findet von Frei-

tag, den 07.11.2025 bis Sonntag, den 
09.11.2025 statt.

• �Das Trauercafe findet am Samstag, 
den 08.11.2025 um 15 Uhr im MIZ statt.

• �Das Treffen der Selbsthilfegruppe für 
verwaiste Eltern findet am Dienstag, 
den 11.11.2025 zwischen 18 und 20 
Uhr statt.

• �Die Tank-auf-Stelle findet am Mittwoch, 
den 12.11.2025 zwischen 18:30 und 
20:00 Uhr statt.

• �Unsere Kinomartinee findet am Sonn-
tag, den 23.11.2025 um 10:30 Uhr im 
Casino statt.

Den jeweiligen Veranstaltungsort er-
fahren Sie auf unserer Homepage oder 
direkt im Hospizbüro. Eine Anmeldung 
im Hospizbüro ist für jede Veranstaltung 
erforderlich.
Art 1 – Kunst tut gutes
WIE?
Zahlreiche Künstler und Hobbykünstler 
aus der Region unterstützen das Projekt, 
indem sie Kunstwerke zur Verfügung 
stellen. Kunstschaffende wie Dieter Al-
lig, Rainer Bergmann, Barbara Brenneis, 
Konrad Franz, Irmtraud Edelmann, Mi-
chael Englert, Karl-Heinz Geyer, Ger-
hard Hepp, Helmut Massenkeil, Andrea 
Müller, Leonie Simmerl, Kerstin Schweit-
zer, Gertrud Richter und viele weitere 
beteiligen sich.
Weitere Informationen und ein eine klei-
ne Auswahl von Kunstwerken finden Sie 
unter: www.art1benefiz.de. 
Sich selbst und anderen etwas Gutes 
tun: Durch den Erwerb eines Kunst-
werkes unterstützen Sie uns in der Be-
gleitung und Versorgung Sterbender, 
deren Angehörigen sowie trauernde 
Menschen.
Termin und Ort: 7. - 9. November 2025
Eröffnung am 7. November 2025, 19 Uhr 
(Wir bitten um Anmeldung)
Pfarrheim St. Michael, Schulstr. 42, 
Aschaffenburg.
Die Ausstellung ist Samstag und Sonn-
tag jeweils zwischen 11 und 18 Uhr ge-
öffnet.
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Bund Naturschutz
Richtig heizen – Mollig warm und 
mehr Geld im Portemonnaie
Draußen wird es kälter und in vielen 
Wohnungen und Häusern wurden die 
Heizungen angestellt. Viele haben aber 
Sorge, dass die Heizperiode zur Belas-
tung für den Geldbeutel wird. Wie Ver-
braucher beim Heizen Geld sparen kön-
nen, erklärt der BUND Naturschutz.
Bereits ein Grad weniger Raumtem-
peratur spart rund 6% Energie. Um die 
Wärme zu halten, sollten Türen zu be-
heizten Räumen geschlossen, Rollläden 
und Vorhänge nachts heruntergelassen 
und Fenster sowie Türen abgedichtet 
werden. Bleiben Räume länger unge-
nutzt, sollte die Heizung zwar herunter 
gedreht, aber nicht vollständig ausge-
schaltet werden, damit die Wände nicht 
auskühlen und kein Schimmel entsteht. 
Heizen ist ein echter Kosten- und Ener-
giefaktor zu Hause und die letzten Jahre 
immer teurer geworden. Rund 70% des 
Energieverbrauchs eines Haushalts ent-
fallen durchschnittlich aufs Heizen. Hier 
gibt es ein erhebliches Potenzial, Ener-
gie und damit bares Geld zu sparen. 
Ein genauer Blick auf die Heizkörper 
lohnt sich
Wärme verteilt sich am besten, wenn 
Heizkörper frei von Möbeln, Vorhängen 
und Staub bleiben. Richtiges Lüften 
spart ebenfalls Energie, erläutert der 
BUND: Dabei sollte die Heizung ausge-
schaltet und die Fenster weit geöffnet 
werden also keine Kipplüftung (!), am 
besten mit Durchzug, um die Luft schnell 
auszutauschen.
Die Effizienz der Heizungsanlage spielt 
beim Verbrauch eine große Rolle 
Eigentümer sollten ihre Heizkörper 
jährlich, am besten vor Beginn der 
Heizperiode, entlüften und ihre Anla-
ge regelmäßig prüfen lassen. Mit Blick 
auf Heizungstausch und energetische 
Modernisierungen empfiehlt der BUND, 
sich beraten zu lassen, wie das Eigen-
heim Schritt für Schritt auf Klimakurs 
gebracht und welche Förderprogramme 
genutzt werden können. Energiebera-
ter, Bausachverständige oder auch die 
Verbraucherzentralen sind hierfür gute 
erste Ansprechpartner. Beratung gibt 
es z.B. beim Projekt „Heimvooorteil“ 
(https://heimvooorteil.de/beratung) des 
Verbraucherservice Bayern im KDFB 
e.V. oder bei der Stadt Aschaffenburg 
(https://www.aschaffenburg.de/Buerger-
in-Aschaffenburg/Klima/Energie/).                                                                                            
Noch ein Geldspar-Tipp: 
Geld sparen geht auch beim warmen 
Wasser. Die Erwärmung von Wasser 
verbraucht im Schnitt 16% Energie in 
den Haushalten. Duschen statt baden 
und Boiler ausschalten, wenn er längere 
Zeit nicht benötigt wird, macht sich be-
zahlt.
Weitere Informationen des BUND Na-
turschutz finden Sie hier: 
https://www.bund-naturschutz.de/oeko-
logisch-leben/energie-sparen

Martinusforum
Let´s make a deal!? 
Übungen zur Kommunikation: partner-
schaftlich & sicher verhandeln 
Mittwoch, 12.11.2025� 18.00 - 21.00 Uhr 
Gut verhandeln bedeutet nicht, den an-
deren über den Tisch zu ziehen. Wert-
schätzendes Verhandeln sucht gemein-
same Lösungen für alle Interessen. 
Ein Abend, der Mut macht, nach Lösun-
gen zu suchen, bei denen sich auch 
nach schwierigen Verhandlungen alle als 
Gewinner fühlen können. 
Referent*in: Kerstin Trippel, Norbert Becker 
Anmeldung erforderlich 
Veranstaltungsort: Martinushaus 
Konsumkrimi (Escaperoom) 
„Was geschah mit Nora Grün?“ 
Donnerstag, 13.11.25 18.00 - 19.30 Uhr 
Suchen sie nach den Ursachen für das 
Verschwinden von Nora Grün, einer Un-
ternehmerin, die ein faires und nachhal-
tiges Smartphone auf den Markt bringen 
will. Beim Lösen verschiedener Aufga-
ben, beim Knacken von Rätseln und 
Codes stoßen Sie auf die meist men-
schenunwürdigen Abbau- und Produkti-
onsbedingungen in der Handy-Produkti-
on. Aber auch auf Initiativen die sich für 
faire und umweltschonende Bedingun-
gen einsetzen. 
Bringen Sie einfach Ihr Smartphone mit 
und suchen Sie mit uns nach Nora Grün. 
Referentin: Berit Schurse 
Anmeldung erforderlich 
Veranstaltungsort: Martinushaus 
Teezeremonie und Meditation 
Einübung am Samstagnachmittag 
Samstag, 15.11.25 � 13.00 - 18.00 Uhr 
Kommen Sie in das ehemalige Kloster 
Schmerlenbach und lassen Sie die Ge-
schäftigkeit hinter sich, um ein Stück 
auf dem Weg des Tees zu gehen: unbe-
schwerte Atmung, 
aufrechte Haltung, achtsam nach innen 
und außen, Bewegung in Stille, Loslas-
sen im Hier und Jetzt sind Erfahrungen, 
die diesen Weg charakterisieren 
Referent: Matthias Stettler 
Anmeldung erforderlich 
Come in and groove out 
Cajón bauen mit Anleitung 
Samstag, 15.11.25 � 09.30 - 17.00 Uhr 
„Kachon“ gesprochen, übersetzt „Holz-
kiste“ - das Perkussionsinstrument wur-
de vor Jahrhunderten von afrikanischen 
Sklaven entdeckt. Gekonnt gespielt er-
setzt sie ein komplettes Schlagzeug. 
 Dafür muss sie handwerklich gut und mit 
den richtigen Hölzern gebaut sein, aber 
auch auf eine ganz bestimmte Weise ge-
spielt werden. Im ersten Teils des Work-
shops bauen Sie eine Cajón, 
am Nachmittag lernen Sie, das Inst-
rument richtig zu bedienen und erste 
Rhythmen zu spielen. 
Referent: Christian Schmitt 
Veranstaltungsort: ehemalige Räume 
der Katakombe Aschaffenburg 
Nähere Informationen u. Anmeldung:
www.martinusforum.de 
Martinusforum Aschaffenburg-
Schmerlenbach e.V., Treibgasse 

Kirchliche  
Nachrichten

Maria Rosenkranzkönigin
Stockstadt
St. Laurentius Kleinostheim
St. Margaretha Mainaschaff

Pastoraler Raum  
Aschaffenburg West
Untergliederung Maintal

RK = Rosenkranzkirche
LK = Leonharduskirche
PZ = Pfarrzentrum
Gemeindeleiterin
Karin Farrenkopf-Párraga
Tel. 06027 990 95 62
E-Mail: karin.farrenkopf-parraga@
            bistum-wuerzburg.de
In dringenden seelsorgerischen Anliegen
Handy 0151 56 54 10 25
Pastoralassistentin
Isabel Staps
Handy 0175 760 60 67
E-Mail: isabel.staps@bistum-wuerzburg.de
Gemeindereferentin
Simone Büttner
Tel. 06027 46 12 16
E-Mail: simone.buettner@
            bistum-wuerzburg.de
Beschäftigte im Verwaltungsbüro
Bettina Stock, Uschi Weitz, Sabine Na-
myslo, Elisabeth Dill, Annelie Hirschl, 
Gertrud Braun,
Dessauerstr. 11b
63811 Stockstadt a.Main
Tel. 06027 701 16
E-Mail: pfarrei.stockstadt@
            bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.pfarrei-stockstadt.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag u. Donnerstag� 9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag�  14:30 - 17:00 Uhr

Herzliche Einladung
zu unseren Gottesdiensten
im Pastoralen Raum Aschaffenburg-
West – Untergliederung Maintal
Stockstadt – Sto
RK = Rosenkranzkirche
LK = Leonharduskirche
PZ = Pfarrzentrum
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Kleinostheim – Klm
AK = Alter Kindergarten
SVP = Haus St. Vinzenz von Paul
Mainaschaff – Mff
PS = Pfarrsaal 
EGZ = ev. Gemeindezentrum
SZM = Seniorenzentrum 
	        „Haus Mainparksee“ 
MTH = Maintalhalle
Freitag, 31.10. 
Vorabend zu Allerheiligen
18:30  Sto LK  Vorabendmesse 
	 zu Allerheiligen
	 Familie Zenglein 
	 u. Eichhorn u. Angeh.

Samstag, 01.11. 
Allerheiligen
09:30  Klm  Messfeier
15:00  Klm  Andacht mit Totengedenken
	 auf dem Friedhof mit Gräbersegnung
10:00  Mff  Festgottesdienst 
	 zu Allerheiligen
14:30  Mff  Gräbersegnung 
	 auf dem Friedhof
14:30  Sto  Andacht auf dem Friedhof
	 mit Gräbersegnung; 
	 mitgestaltet von der Feuerwehrkapelle

Sonntag, 02.11. 
Allerseelen
09:30  Klm  Messfeier
10:00  Mff  Wort-Gottes-Feier
10:00  Sto LK  Messfeier 
	 Kollekte f. d. Priesterausbildung 
	 in Osteuropa
	 Für Erhard Zang u. Angeh. 
	 u. Peter Fabrig / 
	 Ehrlicher Klaus & alle Angeh.
17:00  Sto  Rosenkranzgebet 
	 auf dem Friedhof
	 parallel in der Rosenkranzkirche

Dienstag, 04.11. 
Hl. Karl Borromäus, Bischof
19:00  Klm  Messfeier entfällt
16:00  Sto RK  Rosenkranz
	 für geistliche und kirchliche Berufe

Mittwoch, 05.11. 
Vorabend zum Hl. Leonhard
08:30  Mff  Messfeier
18:30  Sto LK  Messfeier 
	 zum Leonardusfest, 
	 mitgestaltet vom Kirchenchor
	� Für die Verstorbenen 
	 des Schuljahrgangs 1945/46 
	 für Peter Wolf Senior, 
	 Babette u. Valentin Bauer 
	 Josef Bradel u. verst. Angeh.
	 für leb. u. verst. Mitglieder 
	 des Kirchenchors 
	 Robert Stock, Rosa u. Adolf Größl, 
	 Franz, Johann u. Maria Debor, 
	 Friedbert u. Claudia Debor

Donnerstag, 06.11. 
Hl. Leonhard
15:15  Klm  Wort-Gottes-Feier 
	 im Haus St. Vinzenz v. Paul
19:00  Klm  Messfeier
17:00  Mff  Gedenkgottesdienst

Freitag, 07.11. 
Hl. Wilibrord, Bischof
18:00  Klm  Abendlob und Abendbrot
	 Gelassenheit Treffpunkt am Kirchplatz 
	 Kleinostheim
15:00  Mff  Stille Anbetung
09:00  Sto  Messfeier entfällt
Samstag, 08.11. 
Vorabend zum 32. So. im Jahreskreis
18:00  Klm  Wort-Gottes-Feier
	 Mathilde und Josef Rachor 
	 Heinz Büttner
18:30  Sto RK  Vorabendmesse 
	 zum 70. Geburtstag 
	 von Pfr. Georg Klar
	 mitgestaltet vom Kirchenchor
	 mit anschl Begegnung im PZ
	� Für Katharina u. Alfred Fischer 
	 u. Regina Withelm 
	 Anton Pleyer u. Angehörige
	 Alfred Klassert u. Gertrud Kunkel
Sonntag, 09.11. 
Weihetag der Lateranbasilika
09:30  Klm  Messfeier
17:00  Klm  Martinsfeier 
	 mit anschl. Martinsumzug
10:00  Mff  Messfeier Dankgottesdienst
	 zum 70. Geburtstag 
	 von Pfr. Georg Klar
	 anschließend Begegnung
           Sto  Gottesdienst entfällt
Bleiben Sie aktuell!
Schauen Sie auf unsere Homepage: 
www.pfarrei-stockstadt.de
Pfarrbüro in den Allerheiligenferien
In den Allerheiligenferien ist das Pfarr-
büro von Montag, 03.11. bis Freitag, 
07.11.2025 geschlossen. 
Sie können in dieser Zeit eine Nachricht 
auf den Anrufbeantworter sprechen; er 
wird regelmäßig abgehört. Wenn Sie ein 
dringendes Anliegen haben, erreichen 
Sie uns unter folgender Handy-Nr.: 0151 
565 410 25.
Abschied im Pfarrbüro
Ab November wechselt Frau Margarita 
Loiero in den Pastoralen Raum Obern-
burg. Nach eineinhalb Jahren engagier-
ter und zuverlässiger Arbeit in unserem 
Pfarrbüro heißt es  Abschied nehmen. 
Wir danken Margarita sehr herzlich für 
ihren engagierten Einsatz, ihre Tatkraft 
und ihr Können, mit dem sie unser Team 
bereichert hat. Für ihren weiteren Weg 
wünschen wir ihr alles Gute, vergelt‘s 
Gott und Gottes Segen.
Karin Farrenkopf-Párraga 
mit Seelsorgeteam
Allerheiligen/Allerseelen
Zu Allerheiligen feiern wir die Vorabend-
messe am Freitag, 31.10. um 18:30 Uhr 
in der Leonharduskirche.
Am Feiertag Allerheiligen, am Samstag, 
01.11., beginnt um 14:30 Uhr die An-
dacht auf dem Friedhof  an der Trauer-
halle. Die Andacht wird von der Feuer-
wehrkapelle mitgestaltet. Während der 
Gräbersegnung wird mit Namensnen-
nung der evangelisch und katholisch be-
erdigten Verstorbenen von Nov. 2024 bis 
Okt. 2025 gedacht.

Für Allerseelen, am Sonntag, 02.11., 
laden wir um 10:00 Uhr zur Messfeier 
in die Leonharduskirche und um 17:00 
Uhr zum traditionellen Rosenkranz-
gebet auf den Friedhof ein. Treffpunkt 
am Sandsteinkreuz. Wir entzünden ein 
Licht für jeden und jede in diesem Jahr 
Verstorbene/n. Dieses Licht kann dann 
zum jeweiligen Grab getragen werden.
Für alle, die nicht zum Friedhof kommen 
können, wird um 17:00 Uhr in der Rosen-
kranzkirche der Rosenkranz gebetet.
Leonhardusfest
Herzliche Einladung zur Messfeier am 
Vorabend zum Leonhardustag, Mi. 05. 
November 2025 um 18:30 Uhr in der LK. 
Die musikalische Mitgestaltung über-
nimmt unser Kirchenchor, der in diesem 
Jahr sein 80. Gründungsfest feiert.
Nach der Messe treffen sich die Chormit-
glieder im Gasthaus „Goldener Engel“um 
zu feiern und langjährige Mitglieder zu 
ehren.
Kirchenchor –
Sängerinnen und Sänger willkommen
Unsere Proben sind mittwochs von 17 
Uhr bis 18 Uhr im kleinen Saal des Pfarr-
zentrums. Neue Sängerinnen und Sän-
ger sind herzlich willkommen.
Gottesdienste in der Winterzeit
Ab Sa., 08.11. finden alle Gottesdienste 
wieder in der Rosenkranzkirche bzw. in 
der Kapelle der Rosenkranzkirche statt.
Abendlob in Kleinostheim –
KAB und Maria 2.0
Am Freitag, 7. November 2025, 18.00 
Uhr am Kirchplatz in Kleinostheim Abend-
lob und Abendbrot – Gelassenheit – 
gute Weggemeinschaft, Bewegung in 
der Natur und geistliche Impulse – Herz-
liche Einladung an Frauen und Männer 
zum Abendlob/“Glühweinwanderung“ 
zum DEKALOG DER GELASSENHEIT.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung 
(damit wir für ausreichend warme/heiße 
Getränke und Brot/Käse sorgen können) 
bei: Heike Franz, Tel. 06027/5708 (auch 
auf den Anrufbeantworter sprechen) 
oder per E-Mail: franz.h.p.@gmx.de
Es laden ein die KAB Kleinostheim/KAB-
Frauen Untermain u. Maria 2.0 Untermain
Pfarrer Georg Klar hat 70. Geburtstag
und feiert mit uns am Sa. 08. Novem-
ber um 18:30 Uhr die Messfeier. Im An-
schluss laden wir alle ins Pfarrzentrum 
ein um mit ihm anzustoßen.
Wer etwas in Form von Muffins oder def-
tigem Gebäck beitragen möchte, melde 
sich bitte bis Mi. 05.11. im Pfarrbüro. Wir 
freuen uns auf diesen Tag um mit dem 
Geburtstagskind zu feiern.
In der RK liegt in diesen Tagen ein Pla-
kat auf dem kleinen Tisch hinten re. auf 
dem jede und jeder unterschreiben kann. 
Pfr. Klar wünscht keine persönlichen 
Geschenke zu seinem Fest. Wer etwas 
Gutes tun möchte, kann gerne für die 
Kolumbien-Projekte „Weg der Hoffnung“ 
spenden. Am 08.11. wird die Kollekte da-
für sein oder Sie können spenden über 
die Homepage Stiftung „wegderhoff-
nung.de“.
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Hier wirst du informiert, wie die Stern-
singer-Aktion in Stockstadt abläuft. Du 
kannst viel Gutes tun, dein Einsatz ist 
sehr wichtig! Mach mit!
Anmeldeformulare werden über die 
Grund- und Mittelschule verteilt und kön-
nen auf der Homepage „Pfarrei-Stock-
stadt.de“ downgeloadet werden.
Der besondere Adventskalender 2025 
für Familien und Paul-Weismantel-Ad-
ventskalender
Die beliebten Essener Adventskalender 
für die ganze Familie unter dem Thema: 
„Wartest du mit mir?“ sind eingetroff en. 
Sie geben täglich schöne und gute Anre-
gungen zur Gestaltung des Advent und 
sind ein hilfreicher Begleiter durch diese 
besondere Zeit. Ebenso der Adventska-
lender von Paul Weismantel mit besinn-
lichen Texten unter dem Titel „Tröstliche 
Klänge in düsterer Zeit“.
Zu erhalten sind sie im Pfarrbüro zu den 
üblichen Öff nungszeiten oder nach den 
Gottesdiensten in der Sakristei.
Krippenausstellung im Advent
Nach dem ersten Treff en mit  fünf Inte-
ressenten zur geplanten Krippenaus-
stellung am 2. Advent, dem 6. und 7. 
Dezember im Pfarrzentrum fi ndet die 
Ausstellung statt. Es wäre aber schön, 
wenn sich noch ein paar weitere Krip-
penfreunde und -Freundinnen anschlie-
ßen würden. Das nächste Treff en zur 
genaueren Planung und Platzeinteilung 
fi ndet am 14. 11. um 19:00 Uhr im Pfarr-
zentrum statt. Meldungen für Aussteller 
(Anzahl der Krippen und Platzbedarf) 
aber bitte bis 7.11. perE-Mail an franz.
gentil@bistum-wuerzburg.de geben.
Gebetsbitten in unseren Gottesdiensten
Bitte geben Sie Ihre Gebetsbitte spätes-
tens zwei bis drei Wochen vor dem ge-
wünschten Termin bei uns ab.
Die bestellten Gebetsbitten (für Lebende 
und Verstorbene Ihrer Familien, Grup-
pen oder Vereine, zur Danksagung bei 
Ehejubiläen und bei sonstigen Anlässen, 
oder in Ihren ganz besonderen Anlie-
gen), egal, ob es sich um eine Messfeier 
oder um eine Wort-Gottes-Feier handelt, 
werden in den Gottesdiensten vorgele-
sen und damit um das unterstützende 
Gebet der versammelten Gemeinde ge-
beten.
Die Gebetsbitten können Sie wie ge-
wohnt im Pfarrbüro bestellen oder im 
Kuvert mit den nötigen Angaben aufge-
ben, wie: Gebetsbitte, Wunschdatum, 
Name und Anschrift mit Telefon und ih-
ren Beitrag von 10 €. Kuverts mit einem 
vorbereiten Formular liegen in unseren 
Kirchen zum Mitnehmen aus; diese kön-
nen Sie dann in den Briefkasten des 
Pfarrbüros oder in das Kollektenkörb-
chen einwerfen.
Ebenso haben Sie die Möglichkeit die 
Gebetsbitten per E-Mail zu senden: pfar-
rei.stockstadt@bistum-wuerzburg.de
Off ener Gesprächskreis für trauernde 
Eltern
Ein Angebot der Malteser, ein off ener 
Gesprächskreis für Eltern, die einen 
Teenager oder jungen Erwachsenen ver-
loren haben. 

Einladung zum SeniorennachmittagMartinszug und Martinsspiel 

Herzliche Einladung zum Martinszug 
und Martinsspiel am Dienstag, den 11. 
November um 17:00 Uhr am Kindergar-
ten Franziskusheim. Anschließend lädt 
der Kindergartenbeirat Sie herzlich zu 
einem kleinen Umtrunk ein. Bitte bringen 
Sie für Ihre Familie Tassen von zu Hau-
se mit. Die Aufsichtspfl icht während der 
Veranstaltung liegt bei den Eltern. Auf Ihr 
Kommen freuen sich das Kindergarten-
team und der Kindergartenbeirat!
Lebendiger Adventskalender
Im Advent wollen wir wieder einen le-
bendigen Adventskalender veranstal-
ten. Deshalb suchen wir Familien und 
Gruppen, die ein „Türchen“ gestalten 
wollen. Mittlerweile sind die  lebendigen 
Adventskalender in Stockstadt schon zur 
schönen Tradition geworden. An einigen 
Tagen in den Wochen vor Weihnach-
ten laden Familien oder Gruppierungen 
ein zum kurzen Innehalten und um sich 
durch gemeinsame Lieder, Bilder, Ge-
schichten und Gebete auf das Kommen 
Jesu in die Welt an Weihnachten vorzu-
bereiten.
Wer ein „Türchen“ gestalten möchte 
bzw. Fragen bzgl. des lebendigen Ad-
ventskalenders hat, wendet sich bitte 
(bis spätestens 07.11.2025) an Sandra 
Lang (Sandra.H.Lang@gmx.de). Auch 
„neue“ Familien und Gruppen sind herz-
lich willkommen!

Liebe Seniorinnen und Senioren, wir la-
den Alle herzlich ein zu unserem nächs-
ten Nachmittag, am 12. November 2025 
um 14:00 Uhr ins Pfarrzentrum.  Wir be-
ginnen mit einer Wortgottesfeier, in der 
wir an unsere Verstorbenen erinnern. Im 
Anschluss werden wir uns Kaff ee und 
Kuchen schmecken lassen.
Wir freuen uns auf viele Gäste.
Fragen werden unter Tel: 70583 gerne 
beantwortet.
Michaela Bott und das Seniorenteam
Der Nikolaus kommt
In diesem Jahr organisiert der Förderver-
ein der Ministranten Stockstadt am Main 
e.V. wieder die Nikolausaktion am Frei-
tag, den 05.12.2025.
Wenn Sie möchten, dass der Nikolaus 
auch Ihre Familie an diesem Tag be-
sucht, dann melden Sie sich bitte bis 
zum 01.12.2025 bei uns.
Mit Ihrer diesjährigen Spende unterstüt-
zen Sie sowohl das Weihnachtsessen 
für Bedürftige im Martinushaus sowie 
den ambulanten Kinder- und Jugendhos-
pizdienst in Aschaff enburg.
E-Mail : gross-luisa@gmx.de
Handy : 0160-8362191
Sternsingeraktion 2026 –
SternsingerInnen gesucht 

Würzburg

13. – 17. Mai 2026 

katholikentag.de

Kinderkirche
Klassiker

Hiob

in der Rosenkranzkirche

26.10.2025
Ab 10:00 Uhr 

Wenn  Alles  Schwer  wird

Mach mit! Bei unserer Sternsinger-Ak-
tion „Sternsingen gegen Kinderarbeit - 
Schule statt Fabrik“, bist Du eingeladen 
Dich einzusetzen für arme Kinder und 
Jugendliche in der Welt. Alle dürfen mit-
machen, ganz gleich welcher Konfession 
oder Religion du angehörst. Der Stern-
singer-Tag ist der Feiertag, Dienstag, 6. 
Januar 2026.
Unser erstes Vorbereitungstreff en fi ndet 
am Freitag, 14.11.2025, von 17:00 Uhr 
bis 17:50 Uhr im Pfarrzentrum statt. 

Betr.: E-Mails
email@tuebel-druck.de

An die Schriftführer:
Bitte formulieren Sie den Betreff  Ihrer 

Mitteilungen folgendermaßen:
Gemeinde, Verein, Abteilung

Bei bezahlten Anzeigen gilt:
Gemeinde, Verein/Firma, Anzeige
Nur so ist eine korrekte Zuordnung 

Ihrer Aufträge möglich.
Vielen Dank!

Druckerei Tübel GmbH
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An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser!
Ob Martin Luther wohl ein glücklicher 
Mensch war? Ich muss gestehen, dass 
ich daran Zweifel habe. Natürlich, Lu-
ther hat in seinem Sinne viel erreicht. 
Er hat das Evangelium, die große Liebe 
und das große Erbarmen Gottes, in ei-
ner eher strengen Kirche wiederentdeckt 
und verkündigt. Er selbst war ja Teil die-
ser Kirche, Professor für Theologie. Er 
hat glaubende Menschen freier gemacht. 
Er hat auch geheiratet und das Glück ei-
ner Familie erlebt – er musste nicht ohne 
Liebe in einem Pfarrhaus sitzen. 
Aber Luther hatte auch viele Probleme, 
zum Teil Bösartigkeiten. Er wetterte recht 
gottlos über Juden und aufständische 
Bauern; er war nicht immer fair im Um-
gang mit seiner geliebten katholischen, 
das heißt „allgemeinen“ Kirche – auch 
nicht zu den Heiligen, dem Papst und 
Priesterkollegen. In Luther war manch-
mal eine schwer erklärliche Wut, die dem 
großen Erbarmen der Heiligen Schrift 
zuwiderlief. Dann wirkte es, als stehe er 
an der Stelle Gottes.
War Martin Luther ein glücklicher 
Mensch? Schwer zu sagen. Das größte 
Unglück war wohl die Spaltung der Kir-
che – an der die katholische Kirche auch 
nicht schuldlos war. Zwei Seiten können 
sich so verrennen, dass sie plötzlich 
schmerzhaft aufeinanderstoßen.
Was uns aber bleibt, ist Luthers Bemü-
hen, Gnade unter den Gesetzen wieder-
zufi nden. Nicht die Kirche macht selig 
oder ist gnädig, sondern Gott. Oder, wie 
Paulus es sinngemäß schreibt (Römer 
3,28): „Nicht das Einhalten von Vorschrif-
ten und Gesetzen macht einen Men-
schen gerecht vor Gott. Sondern wenn er 
in Gott das große Erbarmen erkennt und 
daran glaubt.“ Wenn also ein Mensch vor 
Gott – nicht vor Pfarrern oder Bischöfen 
– die Knie beugt und sagt: Danke Gott, 
dass Du mich wertschätzt. Das Festhal-
ten an diesem Erbarmen, das tägliche 
sich daran erinnern – das ist die wahre 
Reformation. Eine Reformation, derer 
wir auch täglich bedürfen. Ohne Erbar-
men würde die Welt zerspringen – und 
wäre sie schon zersprungen.
Die Welt braucht keine Kriege und viel 
weniger Gold und Geld; die Welt braucht 
vor allem Erbarmen. Die Welt braucht 
nicht unsere immerwährende Aufrechne-
rei, wer wem was getan hat und wie wir 
das am schnellsten vergelten können. 
Die Welt braucht keine Kleinkriege von 
Menschen in Familien, Vereinen und am 
Arbeitsplatz, sondern Erbarmen. 
Ich kannte einmal einen Menschen, mit 
dem ich gelegentlich zu Mittag gegessen 
habe. Wir verstanden uns gut, obwohl 
wir längst nicht immer einer Meinung 
waren. Einmal, beim Nachtisch, hat er zu 
mir gesagt: Ich habe eine innere Übung, 
sagte er, wenn ich mich über Worte oder 
Verhalten anderer Menschen wundere 
oder ärgere. Ich frage mich dann im Stil-
len: Welches Leid wird er oder sie wohl 
tragen im Leben? 

- Häusliche Alten- und Krankenpfl ege 
-  Abwechslungsreiche Betreuungsange-
bote

- Beratungsbesuche nach § 37.3 SGB XI 
-  Fachliche Pfl egeschulungen nach § 45 

SGB XI
Wir beraten, versorgen und betreuen 
Sie zuhause. Unser multiprofessionelles 
Pfl ege- und Beratungsteam ist für Sie da, 
wenn der Alltag und das Leben, bedingt 
durch Pfl egebedürftigkeit, Behinderung, 
Krankheit oder plötzlicher Veränderung, 
für Sie zur Herausforderung wird. Unser 
gemeinsames Ziel ist es, Ihnen ein mög-
lichst selbstbestimmtes Leben in Ihrer 
vertrauten Umgebung zu gewährleisten.
Das Team der Caritas Sozialstation 
St. Lukas e.V.

Das nächste Treff en fi ndet am Fr., 
14.11.2025 um 18:30 Uhr im Pfarrzent-
rum Dessauer Str. 11b in 63811 Stock-
stadt statt. In der Trauer geht es nicht 
darum, etwas loszulassen oder damit 
schnell fertig zu werden, sondern darum, 
einen Schatz zu bewahren.
Spenden für „Eine Welt“ –
Projekte in Ecuador
Über Kath. Kirchenstiftung Stockstadt , 
Raiba-Voba Aschaff enburg eG
IBAN: DE04501900000907801039 Ver-
wendungszweck „Ecuador“.
Auf Wunsch stellen wir eine Spenden-
quittung aus und bitten hierfür um Ihre 
komplette Anschrift.
Vergelt‘s Gott!
Spenden für unsere Pfarrei
Bitte tätigen Sie Überweisungen für 
Spenden mit Angabe des Verwendungs-
zwecks: „Spende Pfarrei Stockstadt “ 
oder „Kirchgeld“ oder „Caritas“ an die fol-
gende Bankverbindung: Kath. Kirchen-
stiftung, IBAN: DE32 7955 0000 0000 
1400 87, Sparkasse Aschaff enburg.
Um eine Spendenquittung ausstellen zu 
können bitten wir um Ihre komplette An-
schrift. Vergelt‘s Gott!
Veranstaltungen in ital. Sprache –
COMUNITÀ  CATTOLICA  ITALIANA
UNTERMAIN
Die Franziskanische Gemeinschaft von 
Betanien betreut die italienische Seel-
sorge in der Diözese Würzburg www.
fgbaschaff enburg.de. Herzlich eingela-
den sind alle Interessierten!
Malteser Hospizdienst bietet telefo-
nisch Beratung und Information an
Die Malteser bieten allen Betroff enen 
und Angehörigen an, sich telefonisch bei 
ihnen zu melden. „Wir wollen ermutigen, 
einem sterbenden Angehörigen, Freund, 
Nachbarn off en und anteilnehmend zu 
begegnen, auch mit dem im Moment 
gebotenen physischen Abstand“, so die 
beiden erfahrenen Hospizkoordinatorin-
nen. Mehr zu diesem Angebot: Malteser 
Hospizdienst, Schönbornstr. 38, 63741 
Aschaff enburg, Telefon 06021/4161-18 
oder hospiz-ab@malteser.org, www.
malteser-aschaff enburg.de
Unter folgendem Link fi ndet ihr auf 
der Malteser Homepage unsere jewei-
ligen off enen Gruppenangebote und 
aktuellen Termine:
https://www.malteser-unterfranken.de/
hauptmenue/angebote-und-leistungen/
hospizarbeit/hospizkurse-termine.html

Caritas Sozialstation  
St. Lukas e.V.

Ambulanter Pfl egedienst
Breite Straße 32, 63762 Großostheim
Telefon: 06026 99 58 48
E-Mail: 
info@sozialstation-grossostheim.de
Bürozeiten: 
Montag -Freitag  von 8.00 bis 14.00 Uhr

Evang. Luth.
Kirchengemeinde 

St. Markus

Schulstraße 1, 63801 Kleinostheim
Tel. 06027 81 31
E-Mail Thomas.Abel@elkb.de
E-Mail Pfarramt pfarramt.kleinostheim@
elkb.de
Bürozeiten des Pfarramtes:
Montag und Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
06027 / 8131
Thomas.Abel@elkb.de
Pfarrstelle II, Mainaschaff 
Pfarrerin Stephanie Mainka
06021 / 73573
Stephanie.Mainka@elkb.de
www.st-markus-evangelisch.de
Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaff enburg-Alzenau
Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Friedenskirche Stockstadt
Samperschlagstr. 3
Waldwichtel St. Markus
Kinderkrippe und Waldkindergarten
Am Dreispitz 64
63811 Stockstadt
06027 / 7868
Kita.kinderkrippe.stockstadt@elkb.de
Kita.waldwichtel.stockstadt@elkb.de
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Es wird oft als eine Art meditative Bewe-
gungskunst angesehen und findet heut-
zutage weltweit Anerkennung.
Weitere Infos unter 
	 Buero@TG-Stockstadt.de 
16.45 - 18.00 Uhr 
Fortgeschrittene montags 
Mittelschulturnhalle 
18.00 - 19.15 Uhr Anfänger  

Abteilung Turnen
Gymnastik mit Gertraud Köhler 
Gymnastik am Vormittag und 
fit in den Tag 
Wirbelsäulengerechte Gymnastik (ohne 
Hüpfen), zur Mobilisierung und Kräfti-
gung der Wirbelsäule, Förderung der 
Beweglichkeit und des Wohlbefindens 
durch gezielte Gymnastik- und Entspan-
nungsübungen, Gutes für den Rücken, 
Beckenbodengymnastik, besonders ge-
eignet für Wiedereinsteiger u. Beginner 
Mittwoch von 10.00 – 11.00Uhr  
Gymnastik am Abend 
Donnerstag von 19.00 bis 20.00Uhr
Seniorengymnastik m. Mechtild Bayer
Bleiben Sie fit und beweglich – gemein-
sam macht es noch mehr Spaß!
Unsere Seniorengymnastik ist speziell 
auf die Bedürfnisse älterer Menschen 
abgestimmt. Mit sanften Übungen för-
dern wir Beweglichkeit, Kraft, Gleichge-
wicht und Koordination. 
Dienstag von 10.00 -11.00 Uhr TG Halle
Egal ob Anfänger oder geübt – jede und 
jeder ist willkommen!
Pilates am Mittwoch 
m. Moni Joßberger
Pilates ist eine sanfte, aber überaus wir-
kungsvolle Trainingsmethode für den 
Körper und auch den Geist. Besonde-
res Augenmerk gilt der Körpermitte. 
Das Training der Tiefenmuskulatur im 
Becken und in der Taille verbessert die 
Beweglichkeit. Durch die Aktivierung des 
Kraftzentrums (Powerhouse) werden 
Taille und Hüfte – sozusagen als Neben-
wirkung – schlanker. Pilates bringt Mus-
keln und Gelenke wieder in Schwung, 
ohne sie zu belasten.
Jeder ist herzlich willkommen
Immer mittwochs 18.30-19.30Uhr in der 
TG Halle 
Turnzwerge für Kinder ab 12 Monate 
unter der Leitung von Monika Scharf
Kinder ab 12 Monaten die Lust haben 
das Abenteuerland Turnhalle kennen zu 
lernen sind mit einer Begleitperson (Mut-
ter, Vater, Oma, Opa ect)  jederzeit will-
kommen.
Freitags von 	 10.00 - 11.30 Uhr
und 	 15.00 - 16.30 Uhr 
Dancemix4kids mit Silvia Hock
Kreativer Kindertanz 
Der kreative Kindertanz ist eine rhyth-
misch-musikalisch orientierte Bewe-
gungsschulung. Um die spontanen Be-
wegungsbedürfnisse und die Freude am 
Tanzen zu erhalten, wird der Unterricht 
sehr spielerisch und kreativ gestaltet. 
Montag 4 - 6 Jahre
14.45 - 15.30 Uhr	 TG Halle
Info unter 0172 366 94 96 Silvia Hock

Die Frage, sagt er, helfe ihm beim Ver-
stehen und auch beim leise Antworten 
oder beim nur behutsamen Aufregen.
Luther, so weit wir wissen, regte sich 
eher schnell auf. Und fühlte sich auch 
manchmal von Gott verlassen. 
Das kennzeichnete sein Leben, über 
das ich nicht urteilen darf. Im Gegenteil: 
Ob er nun glücklich war oder nicht – ich 
bin ihm sehr dankbar. Er hat der Kirche 
einen zeitlos wertvollen Anstoß zu einer 
immerwährenden Reformation gegeben: 
Die Betonung des großen Erbarmens 
Gottes.
Ihr/Euer Pfarrer Thomas Abel

Gottesdienste und Veranstaltungen  
Sonntag, 02.11.2025
20. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr  Gottesdienst 
	 mit Abendmahl
	 Friedenskirche 
	 (mit Pfarrer Abel) 
	 im Anschluss gibt es Kirchenkaffee   
11.30 Uhr  Gottesdienst 
	 mit Abendmahl, 
	 Markuskirche 
	 (mit Pfarrer Abel)   

Sonntag, 09.11.2025
Drittl. Sonntag d. Kj.  
09.00 Uhr  Gottesdienst
	 Friedenskirche 
	 (mit Pfarrerin Mainka)   
10.15 Uhr  Gottesdienst
	 Gemeindezentrum 
	 (mit Frau Fuß)   
10.15 Uhr  Gottesdienst
	 Markuskirche 
	 (mit Pfarrerin Mainka)

Krabbelgruppen
Dienstag, 9.30 - 11.00 Uhr, 
Gemeindesaal Markuskirche 
Kleinostheim
Donnerstag, 9.30 - 11.00 Uhr, 
Gemeindezentrum Mainaschaff
Kommen Sie einfach mit dazu!
Auf Nachfrage im Pfarramt vermitteln wir 
gerne den Kontakt zu den Leitungen un-
serer Gruppen

Seniorenkreis 
Das nächste Treffen ist am Mittwoch, 19. 
November um 14.00 Uhr in der Friedens-
kirche. Wer sich an Gesellschaft mit Kaf-
fee und Kuchen erfreut ist herzlich einge-
laden. Kommen Sie einfach mit dazu. Im 
Anschluss feiern wir Gottesdienst zum 
Buß- und Bettag.

Aktuelle Informationen finden Sie im-
mer auf unserer Homepage
www.st-markus-evangelisch.de

Wochenspruch
Micha 6, 8
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, 
und was der HERR von dir fordert, 
nämlich Gottes Wort halten und Liebe
üben und demütig sein vor deinem Gott. 

Aus den Vereinen

Einladung zum Volkstrauertag
Anlässlich des Volkstrauertages wird 
auch in Stockstadt eine Gedenkfeier ab-
gehalten, um gemeinsam in Trauer und 
Dankbarkeit der Toten der vergangenen 
Weltkriege und anderer Katastrophen zu 
gedenken. Diese Feier bietet die Mög-
lichkeit, innezuhalten und den Verstorbe-
nen Respekt zu erweisen.
Der VDK bittet die Vereine, wie auch in 
den vergangenen Jahren, ihre Mitglieder 
dazu anzuregen, an der Veranstaltung 
teilzunehmen. Besonders herzlich ein-
geladen sind die Vereine und ihre Fah-
nenabordnungen, die durch ihre Anwe-
senheit ein Zeichen des Zusammenhalts 
und der Wertschätzung setzen.
Die Gedenkfeier beginnt um 11.00 Uhr 
an der Kriegsopfer-Gedenkstätte auf 
dem Friedhof in Stockstadt. Alle Mitglie-
der und Interessierten sind willkommen, 
um gemeinsam der Opfer zu gedenken 
und ein Zeichen der Verbundenheit zu 
setzen.

www.ffw-stockstadt.de
Der Löschzug II übt am Dienstag, 4. No-
vember, um 19.00 Uhr, ab 18:30 Uhr ist 
die Kleiderkammer für die Gesamtwehr 
geöffnet.
Am Mittwoch, 5. November, findet um 
19:00 Uhr eine Übung der First-Respon-
der-Gruppe im Feuerwehrhaus statt.
Jeden Donnerstag, um 18:30 Uhr, trifft 
sich unsere Jugendgruppe im Feuer-
wehrhaus, am 6. November ist die Klei-
derkammer ab 18:00 Uhr geöffnet.
Am Freitag, 7. November, übt der 
Löschzug I um 19:00 Uhr im Feuerwehr-
haus.

Tai Chi 
Tai Chi ist eine chinesische Bewegungs-
kunst, die sich durch fließende und 
sanfte Bewegungen auszeichnet. Ur-
sprünglich entwickelt als eine Form der 
Selbstverteidigung, hat sich Tai Chi im 
Laufe der Zeit zu einer ganzheitlichen 
Praxis entwickelt, die sowohl den Körper 
als auch den Geist fördert. 
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Dies soll keine Ausrede für die Nieder-
lage gegen die Gäste sein – welche aus 
einer Torchance zwei Tore machten. 
Vielmehr soll es den treuen grün-weißen 
Zuschauern verdeutlichen, dass alle 
Spieler, welche am Sonntag auf dem 
Platz standen, ihr Bestes gaben.
Die 90 Minuten können relativ schnell 
zusammengefasst werden. Gehen wir 
mit unserer Torchance Mitte der ersten 
Spielhälfte in Führung, als Dennis alleine 
vor dem Gästekeeper auftauchte (wurde 
halt auch überragend gehalten), gewin-
nen wir wahrscheinlich. Hätte, hätte – 
Fahrradkette. So war es dem Torjäger 
der Gäste – quasi mit dem Halbzeitpfiff – 
vorbehalten, nach einem Eckball – seine 
Farben in Führung zu bringen.
Zwar waren wir in der zweiten Halbzeit 
weiterhin feldüberlegen, aber außer 
zwei, drei (Halb)Chancen sprangen da-
bei nicht mehr heraus. So war das 0:2 in 
der 65. Spielminute schon die Entschei-
dung. Aufgegeben haben unsere Jungs 
nicht, versuchten und versuchten – aber 
letzten endlich fehlte auch ein wenig die 
Kraft.
Jetzt haben wir noch drei Spiele bis zur 
Winterpause vor der Brust und es gilt, 
das ein oder andere Pünktchen einzu-
sammeln, um dann im Jahr 2026 noch in 
Reichweite zu den Nichtabstiegsplätzen 
zu sein.
Vorschau:
Sonntag, den 02.11.2025
Erste Mannschaft um 14.00 Uhr
SpVgg Niedernberg gegen SVS I
Zweite Mannschaft um 14.00 Uhr
1.FC Südring I gegen SVS II
Bambini-Spieltag in Geiselbach: 
Ein Tag, an dem wir gemeinsam 
gewachsen sind
Am vergangenen Samstag waren unse-
re Bambini zu Gast in Geiselbach. Da 
wir diesmal krankheits- und turmspren-
gungsbedingt etwas dezimiert waren, 
konnten wir nur mit einem Team antre-
ten.
Für den SV23 spielten in grün-weiß:
Acar Karasu, Lennard Klissenbauer, 
Leon Steinbach, Paul Klissenbauer und 
Vinzent Haas.
Neben uns waren Teams der SG Gei-
selbach, TV Aschaffenburg, Vorwärts 
Kleinostheim, SG Rauenthal, Bayern Al-
zenau und Eintracht Mensengesäß am 
Start. Gespielt wurde wie gewohnt im 
flotten 3-gegen-3-Minifußball, bei dem 
alle Kinder viele Ballkontakte und Aktio-
nen haben – und genau darum geht es.
Unsere Jungs brauchten zu Beginn ein, 
zwei Spiele, um richtig wach zu werden. 
Doch mit jeder Minute steigerten sie sich, 
fanden ihren Rhythmus und begannen 
mutiger und entschlossener zu spielen.
Besonders schön zu sehen:
Paul, mit gerade einmal vier Jahren 
unser jüngster Spieler, zeigte schon er-
staunliche Übersicht und suchte immer 
wieder mit viel Mut den Ball. Ganz groß 
für sein Alter. Die älteren Jungs übernah-
men Verantwortung, halfen einander und 
zeigten, was sie bereits gelernt haben: 

Von Anfänger bis Athleten, hier kommt 
jeder auf seinen Geschmack.
Bei Interesse einfach melden unter 0151 
44 50 35 71 oder eine Nachricht schrei-
ben an info@clemensofit.de 
Was ist eigentlich 
Funktional Training?
Funktionelles Training ist eine alltagsre-
levante und sportartübergreifende Trai-
ningsform. Sie beinhaltet komplexe Be-
wegungsabläufe, die mehrere Gelenke 
und Muskelgruppen gleichzeitig bean-
spruchen. 
Mehrere Infos auch unter 
	 www.clemensofit.de
Ju-Jutsu
Ju-Jutsu ist die moderne Selbstverteidi-
gung aus der Praxis für die Praxis.
Sie ist leicht erlernbar, vielseitig anwend-
bar und effektiv. Ju-Jutsu geht zurück auf 
die in Japan in Jahrhunderten entwickel-
ten waffenlosen Selbstverteidigungssys-
teme.
Nahezu alle in Ju-Jutsu enthaltenen Ele-
mente stammen aus Sportarten, die sich 
mit speziellen Gebieten der Selbstver-
teidigung auseinandergesetzt und diese 
perfektioniert haben.
Alle Techniken können – je nach Situ-
ation und Notwendigkeit – sowohl in 
sehr harter Form als auch relativ sanft 
angewendet werden. Dies eröffnet dem 
Verteidiger stets die Möglichkeit, sich im 
Rahmen der gesetzlich geforderten Ver-
hältnismäßigkeit zu bewegen.
Die Härte der Verteidigung muss dem 
Angriff angemessen sein, sodass kein 
Missverhältnis entsteht.
Trainingszeiten:
Montag und Donnerstag 
von 19:30 - 21:00 Uhr 
Kindertraining
Mittwochs 1 - 3 Klasse 18 - 19 Uhr 
Mittwochs ab 4. Klasse 19 - 20 Uhr 
Ansprechpartner: 
Alexander Ranavolo 
Tel: 0172 753 57 61

Jazzdance
Der Unterricht beginnt mit Isolations-
übungen der einzelnen Körperteile 
von Kopf bis Fuß, wobei der Körper 
gekräftigt, gedehnt und dadurch flexi-
bel wird. Die vielen unterschiedlichen 
Elemente des Jazztanzes und Modern 
Dance werden in Koordinations- und 
Gleichgewichtsübungen, verschiedenen 
Schrittkombinationen, Sprüngen und 
Drehungen trainiert. Das Erlernte wird 
zusammengestellt und zu entsprechen-
den Gelegenheiten aufgeführt.  
Montag
1./2 Klasse	  15.40 - 16.40 Uhr TG Halle
4. Klasse	 16.45 - 17.45 Uhr TG Halle
10 Jahre	 17.45 - 18.45 Uhr TG Halle
ab 17Jahre	  19.00 - 20.00 Uhr TG Halle
Dienstag
3. Klasse	 16.10 - 17.10 Uhr TG Halle 
ab 11Jahre	 17.15 - 18.15 Uhr TG Halle
Mittwoch
12/13 Jahre	17.20 -  18.20 Uhr TG Halle 
(für Mitglieder 18,- Euro im Monat)
Info: 
Silvia Hock Tel. 0172 366 94 96 oder 
silvia-hock@t-online.de
Fit und dance mit Silvia Hock
In Fit und Dance sind alle willkommen, 
die Spaß am Tanzen und am rhythmi-
schen Bewegen zur Musik haben und 
gleichzeitig etwas für Kondition, Mus-
kelaufbau und Fitness tun wollen. 
Dieser Kurs ist für Jedermann geeignet! 
Ihr braucht keine Tanzvorkenntnisse.
Dienstags von 18.30 bis 19.30 Uhr in der 
TG Halle.
Nordic Walking 
mit Christina und Norbert
Jeder kann Nordic Walken. Egal, wie alt 
Sie sind, wie viel Sie wiegen oder wel-
che Kondition Sie haben. Außerdem ist 
das Laufen mit Stöcken der ideale Ein-
steiger-Sport. Es ist einfach zu erlernen, 
erfordert keine besondere Kondition und 
man kann sich je nach Fitnessgrad lang-
sam steigern. Auch für Übergewichtige, 
die überflüssige Pfunde los werden wol-
len, ist Nordic Walking ideal. Denn gera-
de bei Übergewicht werden die Gelenke 
beim Sport sehr stark belastet, da bei 
jeder Bewegung das Mehrfache des ei-
genen Körpergewichtes auf die Gelenke 
drückt. Durch die Stöcke aber wird diese 
Belastung deutlich reduziert. Außerdem 
wird bei Nordic Walking mehr Fett ver-
brannt, als beim Walken ohne Stöcke.
Einfach vorbei kommen und mit Walken. 
Neueinsteiger sind jederzeit Herzlich 
Willkommen
Dienstag 15.30 Uhr mit Norbert Kneisel 
Treffpunkt ist an der Frankenhalle
Donnerstag 15.30 Uhr mit Christina Lang 
Treffpunkt ist an der TG Halle
Anschließend findet Gymnastik mit deh-
nen in der TG Halle statt.
Freitag 15.30 Uhr mit Christina Lang 
Treffpunkt ist an der Frankenhalle  
Functional Training m. Clemens Willig
Donnerstag 17.45 bis 18.45Uhr TG Halle 
Functional Training! 
Ihr könnt jederzeit einsteigen, Erfahrung 
wird keine gebraucht. 

Spielbericht vergangenen Sonntag
Ernüchterung – Heimniederlage 
gegen effiziente Leidersbacher
Erste Mannschaft
Sonntag, den 26.10.2025
SVS I gegen 
Eintracht Leidersbach� 0:2 (0:1)
(Torschütze: - )
Wir pfeifen personell aus dem letzten 
Loch. Sowohl in der zweiten, als auch in 
der ersten Mannschaft wird die personel-
le Situation immer schlechter. Nicht nur 
das Spieler aus verschiedensten Grün-
den am vergangenen Sonntag fehlten, 
opferten sich Spieler der ersten Mann-
schaft auf und spielten trotz Verletzun-
gen und/oder Erkältungen. 
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Es spielten: Messer Daniel (3), Kulakow-
ski Dennis (2), Lath Lukas (3), Jacobsen 
Fynn (4), Nikolaus Jakob (2), Glavasevic 
Marko (TW), Zöller Luca (6), Dolatta Jan-
nik (6), Schwab Viktor (1) und Scheetz 
Finn (2)
E-Jugend weiblich
wJSG Dieburg/Groß-Zimmern –
HSG Stockstadt/
Mainaschaff � 22:13 (11:5)
Im Spiel am letzten Samstag gegen 
das wohl stärkste Team unserer Liga,  
konnten wir nur in den ersten 10 Minu-
ten mithalten, danach klappte im Angriff 
zu wenig und wir mussten wirklich hart 
für jedes Tor arbeiten. In der zweiten 
Halbzeit wollten wir noch mal alles rein-
werfen und kämpften bis zum Schluss, 
aber der Gastgeber war an diesem Tag 
einfach besser und nutze seine Chan-
cen sehr konsequent, so dass wir am 
Schluss eine deutliche 13:22 Niederlage 
hinnehmen mussten. Positiv zu erwäh-
nen ist dennoch, dass 6 von 10 Mädels 
ein Tor erzielten (Enie ihr erstes in der 
E-Jugend) und wir bis zum Ende alles 
gegeben haben.
Es spielten: Anna Oberle (4), Jule Oberle 
(2), Emmi Scharf, Marie Mensch, Asmin 
Günay (1), Cansu Cakir, Hannah Rosen-
berger (4), Enie Schmidt (1), Sofie Martin 
(1), Lisanne Magunia
D1-Jugend männlich
HSG Erbach/Dorf-Erbach –
HSG Stockstadt/
Mainaschaff� 28:49 (14:27)
Nach einer langen Pause mussten unse-
re D1-Jungs am letzten Samstag in den 
Odenwald – Gegner waren die Jungs der 
HSG Erbach/Dorf-Erbach. Nach einer 
langen Anreise war es schnell klar, dass 
unser Team an diesem Tag in Torlaune 
war, denn der Angriff lief von Beginn an 
sehr gut. Über ein 14:7 in der 10. Minute 
der 1. Halbzeit stand es zur Pause be-
reits 27:14. Auch in der 2. Halbzeit klapp-
te das Angriffspiel sehr gut, so dass über 
das 38:20 in der 30. Minute die Jungs 
einen ungefährdeten Sieg mit 49:28 ein-
fahren konnten. Für die nächsten Auf-
gaben, welche wieder durch eine Spiel-
pause erst ab dem 08.11.2025 anstehen, 
sind die Jungs daher gut vorbereitet.
Es spielten: Koller Tino (4), Zöller Luca 
(5), Metzger Till (4), Oberle Moritz (2), 
Bielski Maximilian (11), Behl Alexan-
der (TW), Rink Clarus (1), Lauth Lukas, 
Rieth Louis (14/1), Wolf Luke (8)
A-Jugend weiblich
HSG Stockstadt/Mainaschaff/
HSG Aschafftal – 
TV Altenhaßlau � 25:22 (13:12)
Nach zwei Niederlagen in Folge, gelang 
unseren Mädeln nun im dritten Saison-
spiel mit einer stärkeren Besetzung und 
daher mehr Wechselmöglichkeiten end-
lich der erste Sieg.
Es spielten: De Prisco Tiziana, Bandel-
lo Elisa (1), Urban Leoni Michelle, Gün-
ther Marie (8/3), Needleman Madeleine, 
Magsaam Carolin (8), Linnebacher Isa-
bel (2), Krausert Kiara (6/3), Trovato 
Georgia

Pässe, Laufwege, Zweikämpfe, Zusam-
menspiel.
Mit zunehmender Spielzeit wurden die 
Bewegungen sicherer und die Aktionen 
druckvoller.
Und dann kam der Emotionen-Mo-
ment des Tages:
Vinzent erzielte sein erstes Tor für den 
SV Stockstadt!
Die Freude darüber war riesig – und sol-
che Augenblicke bleiben lange in Erinne-
rung.
Auch wenn spielerisch nicht alles perfekt 
lief und manches etwas wild oder biswei-
len unkonzentriert wirkte – das gehört im 
Bambini-Alter ganz normal dazu – haben 
die Kinder gekämpft, sich gesteigert und 
nie den Spaß verloren.

Handballclub
  StockStadt e.V.
     in der 
         HSG Stockstadt / 
            Mainaschaff

Nach der Ferienpause waren am letz-
ten Wochenende wieder viele unserer 
Mannschaften im Einsatz. Die Ausbeute 
war gemischt und in neun Partien gab es 
fünf Siege und vier Niederlagen. Nach 
den Ferien ist vor den Ferien und nun 
kommen die bayerischen Herbstferien. 
Deswegen pausieren unserer Jugend-
mannschaften erneut und nur unsere 
Herren und die Damen sind im Einsatz. 
Diese freuen sich über Eure Unterstüt-
zung bei ihren Spielen. Wir wünschen 
allen eine schöne und erholsame Feri-
enwoche!
Ergebnisse und Spielberichte vom 
letzten Wochenende
E1-Jugend männlich
SG RW Babenhausen –
HSG Stockstadt/
Mainaschaff � 17:29 (8:14)
Am vergangenen Samstag stand unsere 
mE1 schon früh um 10 Uhr in der Halle 
der SG Rot Weiß Babenhausen.Wir star-
teten stark ins Spiel und konnten una mit 
Geschick und Tempo bereits in der 10. 
Minute zu einer Führung mit 8:3 abset-
zen. Kurz vor der Halbzeitpause ließ die 
Leistung leider etwas nach und Hektik 
kam in unser Spiel. Die Gastgeber konn-
ten dies nutzen und den immer größer 
gewordenen Torabstand verkleinern, 
aber wir gingen dennoch mit einer deutli-
chen Führung in die Pause. In der zwei-
ten Halbzeit konnten wir erfrischt wieder 
loslegen und bauten unsere Führung 
deutlich weiter aus. Mit gezielten Torwür-
fen und überlegtem Einsatz der eigenen 
Mitspieler erkämpften wir uns in der 30. 
Minute die Führung (23:12). Trotzdem 
wurden wir nicht übermütig und blieben 
konzentriert und siegten verdient 29:17. 
Besonders hervorzuheben ist auch dies-
mal die erneut herausragende Leistung 
unseres Torhüters Marko, ohne den ein 
solches Ergebnis nicht möglich gewesen 
wäre. Gut gemacht, Jungs!

C-Jugend männlich
JSG Wallstadt – HSG Stockstadt/Maina-
schaff/Kahl/Kleinostheim � 54:40 (26:18)
Es spielten: Schulz Tom (TW), Brennig 
Paul (2), Messer Florian (4), Fleischer 
Finn-Luca (7), Hofmann Moritz (5), Icaza 
Grammig Maximilian (3), Blanchet Anton 
(5), Hammer Julius (4), Franz Felix (8), 
Roth Linus (2)
E2-Jugend männlich
HSG Bachgau II –
HSG Stockstadt/
Mainaschaff II � 11:16 (8:8)
Im dritten Saisonspiel waren wir am letz-
ten Sonntag in Pflaumheim bei der HSG 
Bachgau 2 zu Gast. Wir erlebten ein rela-
tiv hitziges und körperbetontes Spiel auf 
beiden Seiten. Unsere Jungs taten sich 
anfangs etwas schwer gegen die teilwei-
se größeren Gegner. So gingen wir 8:8 
in die Halbzeit. In Halbzeit zwei erhöhten 
wir rasch auf 8:9 ehe danach knapp 7 Mi-
nuten torlos vorbeigingen. Unser Team 
kämpfte geschlossen bis zur letzten Mi-
nute und zeigte den Gegnern, dass wir 
unbedingt den ersten Auswärtssieg ein-
fahren wollten. Das zahlte sich aus und 
somit gewannen wir verdient mit 11:16. 
Durch immer besser werdendes Zusam-
menspiel konnten wir auch wieder viele 
verschiedene Torschützen vorweisen.
Es spielten: Matteo Zenglein (TW), Liam 
Orschler, Finn Weber, Emil Nüßler, Jona-
than Becker, Oskar Stumpf, Karlo Kania, 
Marlon Eser, Finn Scheetz, Tom-Louis 
Keller
D2-Jugend männlich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
mJSG Kirchzell/Bürgstadt �19:28 (10:17)
Am letzten Wochenende ging es im 
Heimspiel der männlichen D2-Jugend 
gegen die mJSG Kirchzell/Bürgstadt. 
Trotz der körperlichen Überlegenheit 
des Gegners gingen unsere Jungs hoch-
motiviert in das Spiel. Durch eine gute 
spielerische Leistung und viel Kampf-
geist gelang es uns auch, immer wie-
der mitzuhalten und Akzente zu setzen. 
Letztendlich mussten wir uns aber doch 
gegen den körperlich überlegenen Geg-
ner geschlagen geben. Nichtsdestotrotz 
können die Jungs auf die kämpferische 
Leistung stolz sein.
Es spielten: Stahl Eric, Morhard Noah, 
Wetzel Simon (4), Dolatta Jannik (6), 
Messer Daniel (3), Kirschner Fynn (3), 
Lindenblatt Paul, Preuß Felix (1), Späth 
Jan (2), Glavasevic Marko (TW)
A-Jugend männlich
HSG Stockstadt/Mainaschaff –
TGS Niederrodenbach � 30:26 (14:9)
Das erste Heimspiel siegreich gestaltet
Endlich konnten wir zu Hause in unserer 
Ellerhalle zeigen, was in uns steckt. Wir 
trafen auf den Gegner aus Niederroden-
bach, der für uns bisher noch ein unbe-
schriebenes Blatt war, da wir in der Ver-
gangenheit noch nicht gegeneinander 
gespielt hatten. Es entwickelte sich ein 
ausgeglichener Beginn und beide Ab-
wehrreihen arbeiteten konzentriert. Nach 
einem heftigen Kopftreffer gegen unse-
ren Torwart Lenny mussten wir improvi-
sieren und Quentin sprang zwischen den 
Pfosten ein.
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In diesem Fall treten lediglich drei Spie-
ler gegeneinander an, und nur ein Dop-
pel wird gespielt.
Daher zeichnete sich der Sieg unserer 
zweiten Mannschaft auch relativ schnell 
ab.
Lediglich im Doppel musste Stockstadt 
abgeben und ein weiteres gewonnenes 
Einzel schnürte den Sieg zu.
Punkte: Ralf Pechmann (2), Niklas Mohr 
(1) und Luca Gentile (1)
Vorschau:
Donnerstag, 30.10.25 – 18:00: 
Jugend vs. TV 1921 Hofstetten III
Donnerstag, 30.10.25 – 20:00: 
Herren IV vs. DJK Leidersbach III
Donnerstag, 30.10.25 – 20:00: 
TV Elsava Elsenfeld vs. Herren III
Freitag, 31.10.25 – 19:00: 
TSV Pflaumheim II vs. 
TTC 1961 Stockstadt
Freitag, 31.10.25 – 20:00: 
DJK Niedersteinbach II vs. 
TTC 1961 Stockstadt II

Vorschau Spielbetrieb 01./02.11.2025
Samstag, 01.11.2025
Herren
19:00 Uhr TV Beerfelden –
	              HSG Stockstadt/Mainaschaff
	              (Oberzenthalle Beerfelden
Sonntag, 02.11.2025
Damen
16:00 Uhr TGS Seligenstadt/
	                               HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
	             OFC Kickers
	             (Ellerhalle Mainaschaff)
Wettbewerb 
Sparkassen-Sportförderung
Unsere Jugendleiterin Nadine ist bei 
obigem Wettbewerb nominiert und wir 
benötigen bitte eure Unterstützung und 
noch ganz viele Stimmen. Wir freuen 
uns, wenn ihr zahlreich mitmacht und 
über den folgenden Link für Nadine täg-
lich einmal abstimmt:
https://eure-trainer-gesucht.de/trainer-
innen/bayern/63814-mainaschaff/hsg-
stockstadt-mainaschaff/nadine-g 
Hier könnt ihr bis 31. Oktober eure Trai-
nerin oder euren Trainer herzen und 
gleichzeitig für sie abstimmen – am bes-
ten täglich. Denn die Gewinnerinnen 
und Gewinner freuen sich über eine För-
dersumme von 2.500 € für ihren Verein 
und mit etwas Glück über eine Reise 
mit Team D zu den Olympischen Winter-
spielen. Die Platzierung der Nominierten 
richtet sich nach der aktuellen Anzahl 
der erhaltenen Stimmen. Sollten mehre-
re Nominierten die gleiche Stimmenzahl 
aufweisen, wird ihre Reihenfolge per Zu-
fall bestimmt. Ein Voting ist gültig, sobald 
das Herz rot wird. Am nächsten Tag habt 
ihr dann wieder die Chance, für eure Fa-
voritinnen und Favoriten abzustimmen.

Mit zwei Paraden hielt er unserem Tor-
hüter in seiner kurzen Verschnaufpause 
spitze den Rücken frei. Wir nutzten au-
ßerdem die Unterzahl des Gegners, um 
uns erstmals mit drei Toren abzusetzen. 
Bis zur Pause wurden wir immer stabiler 
und gingen so verdient mit 14:9 Führung 
in die Kabine. Der Gegner gab sich aller-
dings nicht auf und so entwickelte sich in 
der 2. Halbzeit ein ausgeglichenes Spiel. 
Beim Stand von 22:21 in der 50. Minute 
wurde es noch mal richtig spannend. Leo 
wurde jetzt in Manndeckung genommen. 
Davon ließen wir uns aber nicht beirren 
und spielten clever unsere freien Chan-
cen heraus. Außerdem konnten wir über 
unsere schnellen Außen immer wieder 
leichte Tore durch Gegenstöße erzielen. 
Die kämpferische Leistung der Jungs 
führte am Ende zu einem verdienten und 
gefeierten Heimsieg in einem spannen-
den A-Jugendspiel.
Es spielten: Bisgiel Lenny (TW), Englert 
Lucas, Fellenberg Stephan, Haberkorn 
Paul (5), Ohler Fabian (1), Trageser Ben 
(2), Hofmann Leo (11/2), Gerlach Lukas 
(4), Keller Tim, Brauer Silas (2), Wetzel 
Tom (1), Callsen Lars (2), Schaub Quen-
tin (2), Dolatta Joshua
Herren
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
SG RW Babenhausen II � 29:38 (10:17)
Eine erwartete Niederlage!
Im Heimspiel gegen die zweite Mann-
schaft aus Babenhausen setzte es die 
erwartete Niederlage. Von Anfang an 
konnten unsere Gegner ein überlegenes 
Aufbauspiel durchziehen und trafen kon-
sequent. Auf der anderen Seite ließen 
wir, wie in den letzten Spielen, zu viele 
Großchancen liegen und gerieten rasch 
in einen deutlichen Rückstand. Bereits 
nach 15 Minuten lagen wir mit 6:12 zu-
rück. In der Folge zeigte unser Team 
Kampfgeist und steckte im gesamten 
Spielverlauf nie auf. Da wir aber keine 
Antwort auf das variable Angriffsspiel 
der Gegner und auf einen überragenden 
linken Rückraumspieler fanden, konnten 
wir bis zur Pause nicht relevant verkür-
zen. Somit stand es zur Pause 10:17. 
In die zweite Halbzeit startete unsere 
Mannschaft furios mit einem 5:0-Lauf 
und konnte auf 15:17 verkürzen, doch 
leider keimte nur kurz Hoffnung auf. Er-
neut zeigte der Babenhäuser Rückraum 
Klasse und vergrößerte den Vorsprung 
rasch wieder. Bereits in der 39. Minute 
nahm unsere Bank daher ihre Auszeit, 
als unser Rückstand auf 17:24 ange-
wachsen war. Bereits zu diesem Zeit-
punkt war eigentlich der Drops gelutscht 
und Babenhausen brachte die Führung 
souverän ins Ziel. Am Ende steht eine 
Niederlage zu Buche, die so eingeplant 
war. Unsere Punkte gegen den Abstieg 
werden wir gegen andere Mannschaften 
einfahren müssen!
Es spielten: Alexander Hock (TW), Len-
ny Bisgiel (TW), Tom Wetzel, Julian 
Gopp, Max Christoffel (5), Tobias Bauer 
(3), Jakob Klement (3), Leo Hofmann, 
Bastian Zschirpe, Sebastian Debor (7/2), 
Paul Schandin (7), Quentin Schaub (3), 
Adrian Hellwig (1), Luis Schwind, Fabian 
Ohler, David Schiesser

Herren III vs DJK Leidersbach III � 5:5
Unsere Dritte Mannschaft legte zu Be-
ginn gegen Leidersbach einen starken 
Anfang vor, erstritt sich zwei Doppel und 
ein Einzel.
Anschließend zeigten auch die Leiders-
bacher, dass mit ihnen nicht immer zu 
spaßen ist und holten zum Gleichstand 
auf.
Jedes Spiel, jeder Satz blieb hart um-
kämpft, schließlich konnte er der ent-
scheidende Siegpunkt sein.
Da die Gegner jedoch die letzten zwei 
Spiele knapp im 5. Satz gewannen, 
musste man Leidersbach mit einem Un-
entschieden ziehen lassen.
Punkte: Robert Frauenberger (2), Max 
Unkelbach (1) sowie Doppel Frauenber-
ger/Schunter und Unkelbach/Rabenstein
Herren II vs TTC Aschaffenburg � 4:1
Im Bezirkspokal stellte sich die zweite 
Herrenmannschaft einem etwas anderen 
Format.

Rundenwettkampfergebnisse:
1. �Luftgewehrgewehrmannschaft ver-

liert ersten Wettkampf!
2. �Mannschaft weiterhin noch ohne 

Punktgewinn!
Beim dritten Wettkampf war es nun pas-
siert. Die erste Luftgewehrmannschaft 
musste, wenn auch sehr knapp, die ers-
te Niederlage der Saison hinnehmen. 
In Oberafferbach fehlten am Ende gan-
ze vier Ringe zum Sieg. Bester Einzel-
schütze war mit einem überragendem 
Ergebnis von 386 Ringen wieder einmal 
Christine Barko.
SV Oberafferbach – 
Stockstadt 1� 1490:1487 Ringe
Christine Barko 386 Ringe, Konstantin 
Barko 378 Ringe, Matthias Pilartz 371 
Ringe, Klaus Rosenberger 352 Ringe.
Auch gegen Vormwald gelang unserer 
zweiten Luftgewehrmannschaft kein 
Punktgewinn. Somit bleibt sie nach ih-
rem Aufstieg in die neue Klasse weiterhin 
ohne Erfolgserlebnis. Die Hoffnung stirbt 
zuletzt. Im nächsten Wettkampf wird die 
Mannschaft erneut die Möglichkeit be-
kommen die ersten Punkte zu gewinnen. 
Bester Einzelschütze war mit 354 Ringe 
Michael Santangelo.
Stockstadt 2 – 
SV Vormwald 3� 1038:1066 Ringe
Michael Santangelo 354 Ringe, Elisa 
Santangelo 346 Ringe, Alessia Sawaz-
ki 338 Ringe, Thomas Spatz 327 Ringe 
(Ersatz).
Nächste Rundenwettkampftermine:
Freitag, den 31. Oktober
Luftpistole, 2. Wettkampf
Stockstadt 1 – Alzenau 1
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Hier die Ergebnisse und Platzierun-
gen unserer Schützen:
Samstag, 25. Oktober in Schweinheim:
25m Pistole 45:
Herrenklasse 1
1. �Platz und Gaumeister 2026 Stefan 

Westarp mit 352 Ringe
Herrenklasse 2
1. �Platz und Gaumeister 2026 Dr. Chris-

tian Baldauf mit 368 Ringe
25m Pistole 9X19:
Herrenklasse 2
1. �Platz und Gaumeister 2026 Dr. Chris-

tian Baldauf mit 384 Ringe
11. Platz Dongfeng Lou mit 314 Ringe
13. Platz Christian Jöckel mit 308 Ringe
16. Platz Guido Mayer mit 281 Ringe
Herrenklasse 3
9. Platz Oliver Laufer mit 302 Ringe
Die 9X19 Pistolenmannschaft mit den 
Schützen, Dr. Christian Baldauf (384 R.), 
Oliver Laufer (302 R.) und Guido Mayer 
(281 R.) belegte mit 967 Ringe den 7. 
Platz.
Samstag, den 25. Oktober 
in Schöllkrippen:
Freie Pistole 50m Auflage:
Seniorenklasse 4, männlich
1. �Platz und Gaumeister 2026 Klaus 

Schwarz mit 215 Ringe
Sonntag, den 26. Oktober 
in Schweinheim:
25m Revolver 357
Herrenklasse 2
4. �Platz Dr. Christian Baldauf mit 357 

Ringe
25m Revolver 44:
Herrenklasse 2
1. �Platz und Gaumeister 2026 Dr. Chris-

tian Baldauf mit 376 Ringe
BSSB Großkaliber-Kombi:
Herrenklasse 1
6. �Platz Dr. Christian Baldauf mit 131 

Ringe

Sonntag, den 02. November
Sportpistole, 2. Wettkampf
Stockstadt 1 – Heigenbrücken 2
Der Wettkampf der 1. Mannschaft wird in 
Heigenbrücken geschossen!
Stockstadt 2 ist schießfrei!
Königsfeier 2025 der „Schützenlust“:
Dies ist wieder so eine Veranstaltung, 
liebe Schützenschwestern und Schüt-
zenbrüder, bei der Ihr Eure Verbunden-
heit mit der Schützenlust zum Ausdruck 
bringen könnt.
Am Samstag dem 08. November fin-
det ab 19:00 Uhr unsere Königsfeier in 
der Gaststätte Waldblick (Frankenhalle) 
statt. Dort erwartet uns bei einem gemüt-
lichen Abendessen die Proklamation des 
neuen Königsstabes der Schützenlust. 
Wir, die Vorstandschaft der Schützenlust, 
erhofft sich eine gute und rege Beteili-
gung unserer Mitglieder bei dieser doch 
sehr traditionellen Veranstaltung. Es sind 
ausdrücklich ALLE Schützen, also völlig 
Disziplin unabhängig (Gewehr, Pistole 
oder Bogen) und natürlich auch alle pas-
siven Mitglieder mit Angehörigen recht 
herzlich eingeladen dieser traditionellen 
Veranstaltung beizuwohnen.
Clubabend im November:
Am Freitag, 21. November findet ab 
18:30 Uhr im Schützenhaus unser 
nächster Clubabend statt.
Das Motto lautet:
Tag des „Steckster“ Schützenschnitzels
Wieder ein Klassiger:
Panierte Liebe & kartoffeliges Glück
Schnitzel und Erdäpfelsalat, ein un-
schlagbares Duo, das die Woche im Al-
leingang verschönert! 
Voranmeldung bitte bis Montag, 17. 
November bei:
1.schuetzenmeister@
schuetzenlust-stockstadt.de
2.schuetzenmeister@
schuetzenlust-stockstadt.de
Oder bei Werner: 
wg.keilberger@gmail.com 
Handgemachtes „Steckster“ 
Schützenlust Quittengelee 2025
Inhaltsstoffe: Quittensaft, Zucker, Pekti-
ne, Zitronensäure und Vanille.
Klassisch oder verfeinert mit saftigen 
Ananasstücken (Hawaiianische Art)
Jedes Glas €5.-
Zu erwerben im Schützenhaus (Club-
raum) jeden Dienstag ab ca.18:00 Uhr 
oder Sonntags zum Frühschoppen ab 
10:30 Uhr bis 12:30 Uhr.
Ergebnisse von den 
Gaumeisterschaften 2025:
Fünf Gaumeistertitel für die 
„Schützenlust“!
Besser hätten die Gaumeisterschaften 
für die Schützen der Schützenlust kaum 
beginnen können. Mit insgesamt fünf 
Gaumeistertitel kehrten die Schützen 
zufrieden und überglücklich nach Stock-
stadt zurück. Selten war der Beginn ei-
ner Gaumeisterschaft so erfolgreich. So 
kann es im Grunde weitergehen.

Turniersieg für Toni Holzapfel
Beim 2. Turnier des Starkenburger 
Jugend-Grand-Prix in Breuberg trat 
Toni Holzapfel als einziger Vertreter 
der Schachfreunde Stockstadt an. Die 
Altersklassen U8 und U10 wurden in 
einem gemeinsamen Teilnehmerfeld 
ausgespielt und anschließend getrennt 
gewertet. Mit einer hervorragenden Leis-
tung von 5 Punkten konnte sich Toni den 
1. Platz in der U8 sichern und holte den 
Pokal nach Stockstadt.
Wir gratulieren zu diesem Erfolg!
Am Sonntag hatten wir unser zweites 
Ligaspiel gegen Aschaffenburg 2. 
Das Spiel endete 1,5:4,5.
Die Einzelergebnisse waren:
Holzapfel J – Hasenstab T� 0,5:0,5
Matis – Snover� 0,5:0,5
Unkelbach – Schuler� 0:1

Sahin – Hasenstab A� 0:1
Fellhauer – Trobisch� 0,5:0,5
Holzapfel T – Rheinwald� 0:1
Unser nächstes Spiel ist am 16.11. ge-
gen Aschaffenburg 3.

Nächster Clubabend 
Der nächste Clubabend am 03.11. be-
ginnt wie gewohnt um 20 Uhr im MCS-
Clubheim.
Baumpflanz-Challenge 
Der MCS wurde nominiert, einen Baum 
zu pflanzen. Die Veranstaltung findet am 
Samstag, den 01.11., um 15 Uhr auf dem 
Holzlagerplatzgelände von Moritz (hinter 
Betten) statt. Wir bitten unsere Mitglie-
der, Helferinnen und Helfer sowie Freun-
dinnen und Freunde des Vereins herzlich 
um ihre Unterstützung bei dieser Aktion. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Es 
gibt Rindswurst im Brötchen und diverse 
Kaltgetränken zur Stärkung. Wir bitte un-
bedingt um eine kurze Rückmeldung wer 
kommt, um den Umfang der Verpflegung 
besser planen zu können.
Kassenprüfung
Vor der Jahreshauptversammlung findet 
zum Geschäftsjahresabschluss eine wei-
tere Kassenprüfung statt. Termin hierfür 
ist Montag, 24.11.2025 im Clubheim. Be-
ginn der Kassenprüfung ist 18:30 Uhr.
Helferfest und Vereinsehrenabend 
in der Frankenhalle
Am Samstag, den 08.11.2025 ab 
18.30Uhr im oberen Foyer der Fran-
kenhalle. Für den Aufbau benötigen wir 
Unterstützung und einige fleißige Hel-
ferhände. Dazu treffen wir uns um 09:00 
Uhr in der Frankenhalle (oberes Foyer).
Jahreshauptversammlung 
am 29.11.2025
Es ergeht Einladung zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung des MCS am 
29.11.2025 um 19:30 Uhr im Clubheim.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig be-
kannt gegeben. Wünsche und Anträge 
bitte vorab per E-Mail an den 1.Vorstand 
senden.
Ordnungsdienst im Clubheim
28.10. bis 10.11.	 Christian Löhr
11.11. bis 24.11.	 Daniel Hollstein
Die nächsten Daten, Fakten u. Termine
Terminübersicht der nächsten 
MCS-Termine und Anmeldungen
01.11.2025 
Baumpflanz Challenge 
xoyondo.com/op/2n8mu8ubk6e22je
08.11.2025
Helfer- und Ehrenabend des MCS in der 
Frankenhalle 
xoyondo.com/op/wphifd9wfej3o2g
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29.11.2025
Jahreshauptversammlung des MCS 
im Clubheim 
xoyondo.com/op/rffbonfknpkb1eg
13.12.2025
Weihnachtsfeier des MCS 
in der Fischerinsel 
xoyondo.com/op/i4gm41n4esbwbab
17.12.2025
Gänseessen, Haus Mörswiese
xoyondo.com/op/w95ykedw7bnweoi
22.12.2025
Glühweinclubabend im Clubheim
xoyondo.com/op/9xmk1vvth62hvd9
31.12.2025
Silvesterparty im Clubheim 
xoyondo.com/op/4mf8hdyhq5ptiry
24.01.2026
Kuttentaufe im MCS-Clubheim
Termine benachbarter Clubs
15.11.2025	 Open House Dragons MC

Mitglied werden im OGV Stockstadt – 
Natur erleben
Warum brauchen wir Naturgärten?
Artenvielfalt / Biodiversität
Einheimische Wildblumen und Gehölze 
bieten wesentlich mehr einheimischen 
Tierarten Nahrung und Lebensraum als 
Pflanzen exotischer Herkunft. So sind 
90% unserer pflanzenfresssenden In-
sektenarten, wie z.B. Schmetterlinge, 
auf wenige oder sogar nur eine heimi-
sche Wildpflanzenart spezialisiert. Ein 
Naturgarten fördert deshalb die Vielfalt 
der Arten sowohl der Pflanzen als auch 
der Tiere.
Gesundheit und Erholung
Eine Vielzahl von Studien belegt, dass 
der regelmäßige und vor allem absichts-
lose Aufenthalt in der Natur für Wohlbe-
finden und Erholung sorgt. Neben we-
niger Lärm und Feinstaub sind es vor 
allem die unterschiedlichen Geräusche 
der Natur wie Vogelgezwitscher, das 
Summen der Insekten oder das Rau-
schen der Blätter, das wechselnde Spiel 
von Licht und Schatten, Gerüche von 
vermoderndem Laub, duftenden Blüten 
und äetherischen Ölen sowie der Anblick 
und die Berührung der Pflanzen, die uns 
entspannen lassen und für Wohlbefin-
den sorgen. Wie schön, wenn wir Natur 
direkt dort erfahren dürfen wo wir leben 
und wo wir arbeiten.

Die Erdbärchen
Kürbislaterne schnitzen beim Obst- 
und Gartenbauverein Stockstadt
Die Sage zum Kürbis
Die keltische Geschichte besagt, dass 
die Bedeutung von Halloween auf dem 
keltischen Fest „Samhain“ beruht und 
schon 500 v. Chr. gefeiert wurde – immer 
am keltischen Neujahr, dem 31. Oktober! 
Die Kelten glaubten daran, dass an die-
sem Abend die Welten der Lebenden 
und der Toten aufeinanderstoßen.
Die bekannte und traditionelle Kürbis-
laterne (Jack O’Lantern – im englisch-
sprachigen Raum) entspringt einer iri-
schen Volksweise: Demnach fing ein 
Hufschmied namens Jack den Teufel ein 
und nahm ihm das Versprechen ab, sei-
ne Seele bis in alle Ewigkeit in Ruhe zu 
lassen. Als Jack Jahre später starb, wur-
de ihm aufgrund seiner vergangenen Ta-
ten der Eintritt in den Himmel verwehrt, 
aber auch der Teufel nahm ihn aufgrund 
seines Versprechens nicht in der Hölle 
auf. Aus Mitleid gab er Jack jedoch eine 
Kohle aus dem Höllenfeuer mit, die er in 
eine ausgehöhlte Rübe steckte. Seitdem 
wandelt Jack am Vorabend von Allerhei-
ligen mit seiner glühenden Rübe durch 
die Dunkelheit. Iren die nach Amerika 
auswanderten, nahmen diesen Brauch 
mit, verwendeten aber statt der Rübe ei-
nen Kürbis.

Maltreff des OGV Stockstadt
Das Maltreff findet mittwochs um 16.00 
Uhr bis 18.00 Uhr statt. Ort Frankenhalle 
Seniorenbereich.
Kettensägegrundkurs 
Der Termin für unseren nächsten Motor-
kettensägekurs steht fest:
19. & 20. Dezember 2025
Der Kurs wird von Gottl’s Holzservice 
durchgeführt – einem von der SVLFG 
zertifizierten Betrieb – und entspricht 
dem Modul A (Grundlagen der Motorsä-
genarbeit) nach DGUV I 214–059.
Am Freitagabend geht es mit der Theorie 
los, am Samstag folgt der Praxistag.
Geübt wird zunächst im Garten, an-
schließend geht’s in den Wald.
Teilnehmen können alle ab 18 Jahren.
Anmeldung und Infos bei:
Erich Maiberger – Tel. 06027 40 19 76
oder per Mail: info@atelier-maiberger.de
Sichert euch rechtzeitig euren Platz – 
die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Der OGV Stockstadt in den Medien
www.ogv-stockstadt.de.
www.facebook.com/ogv.stockstadt/
www.instagram.com/ogv.stockstadt/
www.fabuly.de/ 
Die Wissensplattform des Landkreises 
Aschaffenburg und Miltenberg
Ein Rezept von Silvia
Heute gibt es ein Rezept um übrige Ei-
weiße vom letzten Rezept oder die, die 
ja gerne mal beim Plätzchenbacken an-
fallen, zu verwerten.
Eiweiß-Biskuit
Zutaten:
6-8 Eiweiße
250 g Puderzucker
1 P Vanillezucker
150 g Mehl
1 Tl Backpulver
125 g zerlassene Butter
Zubereitung:
Eiweiße, Puderzucker und Vanillezucker 
sehr steif schlagen.
Das gesiebte Mehl mit Backpulver unterhe-
ben, dann die flüssige Butter unterheben.
In eine mit Backpapier ausgelegte 
Springform geben.
30 - 40 Min bei 175° backen.
Dieser Biskuit kann für alle Arten von 
Torten (wie ein normaler Biskuit) verwen-
det werden.
Viel Spaß beim Nachbacken.
Guten Appetit!
Tatarische Aster (Zi Wan)
Robuste Wildstaude mit schönen Blüten
Das Asterngewächs Zi Wan zählt zu den 
50 wichtigsten Pflanzen der TCM. Es ist 
eine Staude mit sehr schönen, und für 
eine Wildform recht großen Asterblüten. 
Die Blütezeit ist von Mitte Oktober bis in 
den Dezember hinein. Sehr robust und 
langlebig. Und sie blüht auch bei uns im 
OGV Umwelt- und Naturgarten. Wenn 
sie blüht wissen wir es ist Herbst.

Gartentipps für November
· �Winterastern nicht zurückschneiden. 

Die abgeblühten Staudenstängel die-
nen dem Schutz der Pflanze über den 
Winter.

· �Beim Zurückschneiden des Efeus 
Handschuhe und langärmelige Klei-
dung anziehen. Der Pflanzensaft mit 
dem darin enthaltenen Giftstoff Falcari-
nol reizt die Haut; zudem kann er aller-
gische Reaktionen hervorrufen.
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· �Dahlienstöcke können bis nach dem 
ersten Frost im Garten bleiben. Die ab-
gefrorenen oberirdischen Pflanzenteile 
abschneiden, die Knollen ausgraben 
und gut gekennzeichnet in einen küh-
len, frostfreien Lagerraum bringen.

· �Gehölze bei Trockenheit durchdringend 
wässern.

· �Jetzt fällt viel Laub an. Es eignet sich 
gut als Unterbau in einem Hügelbeet 
oder Hochbeet.

· �Kübelpflanzen nach und nach ins Haus 
oder in frostfreie Räume räumen.

Vitaminrose ‚PiRo 3‘
Die Vitaminrose ‚PiRo 3‘ ist eine wun-
derschöne Strauchrose. Sie ist eine Be-
reicherung im naturnahen Garten und 
bietet sich als freiwachsende Hecke an. 
Die Blüten sind einfach, ungefüllt und 
in einem reinen Rosa. Sie sind bei Bie-
nen und Hummeln sehr beliebt. Aus den 
bestäubten Blüten entstehen nach dem 
Sommer im frühen Herbst die roten Ha-
gebutten. Sie sind sehr vitaminreich und 
lassen sich für viele kulinarische Zwecke 
verwenden. Man kann daraus wunder-
bar Tees oder Marmelade herstellen. 
Das Ziel der Kreuzung war die Ernte 
von Hagebutten mit einem hohen Gehalt 
an Vitamin C, was in den Nachkriegs-
jahren besonders wichtig war. Die Ha-
gebutten dieser unglaublichen Früchte 
haben einen Vitamin C-Gehalt, der dem 
53-fachen einer Zitrone entspricht. Die 
Vitaminrose ‚PiRo 3‘ erreicht eine Höhe 
von 150 bis 200 Zentimeter. Sie blüht am 
Holz des vorigen Jahres. Die einmalblü-
hende Hagebuttenrose ist robust, sehr 
winterhart und stachellos und eignet sich 
als Solitärstrauch oder für Heckenpflan-
zungen. Diese Rose ist auch unter dem 
Namen Pillnitzer Vitaminrose bekannt 
und wurde speziell für die Ernte von Ha-
gebutten in Pillnitz gezüchtet.

Gartenfreuden
„In einem Garten wächst mehr, 
als man gesät hat.“
– Spanisches Sprichwort
Den OGV Umwelt- und Naturgarten 
finden Sie ab dem Kreisel Ortseingang 
Nord, dem Schild OGV Lehrgarten fol-
gen.

Angelsportverein

Jahreskarten-Anmeldung:
Am kommenden Samstag, 01.11.2025, 
von 9:00 bis 12:00 Uhr, können im Ju-
gendheim die Jahreskarten für 2026 be-
stellt werden.
Jugend:
Jeden Dienstag von 17 bis 19 Uhr trifft 
sich unsere Jugendgruppe, ab 8 Jahren!
Wer reinschnuppern möchte, ist jeder-
zeit gerne willkommen.
Mehr Infos unter 
	 www.asv-stockstadt.de/jugend

Ortsverband Stockstadt

Wir laden alle Stockstädter Bürgerinnen 
und Bürger und die Fahnenabordnun-
gen der Vereine zu unserer Gedenkfeier 
am Volkstrauertag, den 16. November 
2025 um 11.00 Uhr in die Aussegnungs-
halle auf den Friedhof in Stockstadt recht 
herzlich ein.
Programm zur Gedenkfeier des 
VdK-Ortsverbandes am Sonntag, 
16.11.2025 Volkstrauertag
11.00 Uhr 
Kriegsopfer-Gedenkstätte in der 
Aussegnungshalle auf dem Friedhof
Programm der Feierstunde
1) �Musikstück – Choral (Feuerwehrka-

pelle)
2) �Begrüßung durch die VdK-Vorsitzen-

den Armin Klebing
3) Musikstück
4) �Ansprache des Bürgermeisters Rafael 

Herbrik
5) �Musikstück – „Il Silenzio“ (Feuerwehr-

kapelle)
6) �Gedanken und Fürbitten der kath. Kir-

chengemeinde
7) �Schlusswort durch die VdK-Vorsitzen-

den Armin Klebing
8) �Gang zum Kriegerdenkmal mit dem 

Musikstück
– „Ich hatt‘ einen Kameraden“ 
(Feuerwehrkapelle)

Unser Ort soll aufblühen
Wie wünschen Sie sich den Friedhof von 
morgen?
Kommt vorbei – wir hören zu!
Wann: Freitag, 31.10.25 von 14 - 17 Uhr
Wo: Friedhof Stockstadt
www.csu.de/verbaende/ov/stock-
stadt-am-main/

Wir in 
Stockstadt

Informationen 
aus dem Gemeinderat...
Von der Sitzung des Marktgemeinderats 
am vergangenen Donnerstag berichten 
wir auf unserer Homepage in unserem 
29. Bürgernewsletter. Auf der Tages-
ordnung standen u.a. der Abschluss 
einer Zweckvereinbarung mit der Stadt 
Aschaffenburg und dem Markt Großost-
heim zur Erarbeitung einer Raumord-
nungsstudie für die Flächen „westlich 
des Schönbusch“ und ein Bericht der 
Verwaltung zu den Kosten des Grund-
schulneubaus.
...und aus dem Landtag
Im Rahmen unserer Informationen aus 
dem bayerischen Landtag lesen Sie 
auf unserer Homepage den Bericht der 
SPD-Landtagsfraktion vom 24. Oktober, 
diesmal mit guten Nachrichten aus Berlin 
und vom SPD-Rettungsring für unsere 
Kommunen. Über die von der SPD vor-
geschlagenen Kommunalmilliarde und 
die überfällige Aufstockung des kommu-
nalen Finanzausgleichs kann mehr Geld 
an die Kommunen fließen.
Einladung – SPD im Dialog
Im Rahmen unserer Veranstaltungen 
„SPD vor Ort“  stehen unser Bürger-
meister Rafael Herbrik, die SPD-Ge-
meinderäte und unsere Kandidaten zur 
Kommunalwahl 2026 am Samstag, 8. 
November, von 15.00 bis 17.00 Uhr am 
Informationsstand am Dreispitz / Bolz-
platz zu Gesprächen und Diskussionen 
bereit. Ihre Meinungen, Wünsche und 
Vorstellungen zur Entwicklung unserer 
Marktgemeinde und zu aktuellen kom-
munalpolitischen Themen sind uns sehr 
wichtig. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Für das leibliche Wohl gibt es gegrillte 
Worscht, Bier und Softdrinks.
(s. auch unsere Anzeige in diesem 
Amtsblatt)
Simon Dümig als Landratskandidat 
nominiert
Die SPD im Landkreis Aschaffenburg hat 
am vergangenen Samstag einstimmig 
Simon Dümig als Landratskandidaten 
aufgestellt. Der 36-jährige Sailaufer ist 
seit 2014 Gemeinderat und seit 2020 
Kreisrat. Er ist zudem Vorsitzender sei-
ner SPD-Gemeinderats- und Kreistags-
fraktion. Als gelernter Informationselek-
troniker und studierter Elektroingenieur 
ist er seit seinem zweiten Staatsexamen 
im Jahr 2017 als Studienrat an der staat-
lichen Berufsschule I sowie der städti-
schen Technikerschule Aschaffenburg 
tätig. In seiner Freizeit ist er als Ret-
tungssanitäter beim Bayerischen Roten 
Kreuz und beim Sailaufer Schützenver-
ein aktiv. Als seine Arbeitsschwerpunkte 
nennt Dümig die Bereiche Katastrophen-
schutz und Gesundheit, Klimaschutz, 
Bildung sowie die Förderung der vielfäl-
tigen ehrenamtlichen Vereinslandschaft 
im Landkreis. Dümig ist verheiratet und 
Vater eines vierjährigen Sohnes.
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Tagesordnung:
  1. Eröffnung und Begrüßung
  2. Totengedenken
  3. Bericht     1. Vorsitzende
  4. Berichte  AWO-Café
	                 Tanzen für Jung und Alt
	                 AWO-Tanzparty
	                 Spiele-Nachmittag
	                 Mediensprechstunde
	                 Boule-Spiel
	                     Heimbeirat „Am Hübnerwald“
  5. Bericht des Kassiers
  6. Bericht der Revisoren
  7. Entlastung
  8. Bericht aus dem Kreisverband
  9. Aussprache zu den Berichten
10. �Ehrungen von langjährigen Mitglie-

dern
11. Anträge
12. Verschiedenes
13. Schlusswort
Wir freuen uns auf zahlreiches Erschei-
nen.
Durch unsere Mitgliedschaft in der AWO 
wollen wir versuchen, die Welt ein biss-
chen besser zu machen. Darum sei auch 
Du dabei, denn „Gutes tun, tut gut!“

Dümig führt auch die SPD-Kreistagsliste 
mit 70 Kandidaten und Kandidatinnen 
und vier Ersatzkandidaten an, die die 
SPD-Delegierten einstimmig gewählt ha-
ben

SPD-Landratskandidat Simon Dümig 
(Mitte), im Kreis der Stockstädter De-
legierten/Kandidaten: v.l. Heike Eisert, 
Anja Schaar-Trageser, Linda Ersing, Be-
nedikt Klebing,
Foto: Foto: Alexander Klotz | 
         OrangeProduction.de

Kreistagskandidaten: 
Stockstädter SPD gut vertreten
Auf der Kandidatenliste stehen auch vier 
Mitglieder des Ortsvereins Stockstadt. 
Angeführt werden sie von  Bürgermeis-
ter Rafael Herbrik, der auf Platz 7 ins 
Rennen geht. Außerdem kandidieren die 
Gemeinderätin Anja Schaar-Trageser 
(Platz 20), und die Gemeinderatskandi-
datin Denise Barko (38) sowie der Orts-
vereinsvorsitzende und Gemeinderats-
kandidat Benedikt Klebing (49).

Termine:
Politischer Herbst in Alzenau 
Der SPD-Ortsverein Stadt Alzenau lädt 
auch in diesem Jahr wieder zum „Po-
litischen Herbst“ ein. Mit dabei: Ralf 
Herbst, Bürgermeister der Gemeinde 
Großostheim, und Katrin Stutz-Engel, 
Bürgermeisterkandidatin für Alzenau.
Die traditionelle Veranstaltung findet an 
diesem Freitag, 31.Oktober um 18 Uhr 
in der Winzergenossenschaft Hörstein / 
Am neuen Berg statt.

Vorstandssitzung
Die nächste Sitzung des Vorstands ist 
am Mittwoch, 12.November (! Neuer Ter-
min), wieder in der Alten Knabenschule. 
Beginn 20.00 Uhr. Interessierte Mitglie-
der sind wie immer herzlich willkommen.

SPD vor Ort
Weitere Dialogveranstaltungen am 
Samstag, 15.November (Dessauer Stra-
ße / „Neue Mitte“) und am Samstag, 
22.November (Sportfeldsiedlung) – je-
weils von 15.00 bis 17.00 Uhr.

Seniorennachmittag / Ü60
Das nächste Mal  treffen sich die Seni-
orinnen und Senioren des SPD-Ortsver-
eins wieder am Dienstag, 25. November, 
im Gasthof Goldener Engel.
Beginn: 16 Uhr. Auch Nichtmitglieder 
sind dazu herzlich eingeladen.

„Tanzen für Jung und Alt“
Am Freitag, 31. Oktober, muss der 
Tanznachmittag krankheitsbedingt leider 
nochmal ausfallen. Auch am 7. Novem-
ber findet das Tanzen wegen der Schul-
ferien nicht statt.
Wir sehen uns wieder am 14. November 
um 15.00 Uhr in der Turnhalle der Mit-
telschule. 
Kontakt: Renate Allig, Tel.: 06027 2310
„Boule-Spiel“
Dienstags treffen wir uns um 14.00 Uhr 
auf dem Dorfplatz. 
Über neue Mitspielerinnen und Mitspie-
ler freuen wir uns sehr.
Kontakt: 
Elmar Venuleth , Tel.: 01522 90 58 844
„AWO-Tanzparty“
Wir laden ein zur „Halloween-Tanzver-
anstaltung“ am Freitag, 31. Oktober, um 
19.30 Uhr ins Puppenschiff Mainaschaff.
Es werden die besten Hits aller Zeiten, 
vorzugsweise aus den siebziger Jahren, 
vom DJ gespielt.
Generationsübergreifend sind alle Tanz-
begeisterten hierzu herzlich eingeladen, 
der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Kontakt: 
Alex Hofmann, Tel.: 0178 6825277.
Vorstandssitzung
Zur nächsten Vorstandssitzung laden wir 
herzlich ein. 
Sie findet statt am Montag, 03. Novem-
ber um 17.00 Uhr, im AWO-Treff in der 
Frankenhalle. Wir freuen uns auf Euer 
Erscheinen.
„AWO-Café“
Zu unserem AWO-Café am Dienstag, 
04. November um 14.00 Uhr laden 
wir Seniorinnen und Senioren und alle 
Junggebliebenen wieder zu einem ge-
mütlichen Beisammensein in den AWO-
Treff in der Frankenhalle ein. Bei Kaf-
fee, Stückchen, kalten Getränken und 
Worschtweck wollen wir einige schöne 
Stunden verbringen.
Wir freuen uns über neue Gäste.
Kontakt: 
Gaby Sauer, Tel.: 06027 1269710
„Wir basteln für Advent und 
  Weihnachten“ 
Am Dienstag, 18. November von 15 
bis 17 Uhr wird unter Anleitung von Gi-
sela Kessel wieder ein Bastelnachmittag 
angeboten. 
Die Veranstaltung findet im AWO-Treff 
statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Für 
Bastelmaterial wird ein Unkostenbeitrag 
erhoben.
Info und Anmeldung bei Claudia Amier, 
0173 6999 378
Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung der AWO
Ortsverein Stockstadt
Samstag, 8. November 2025, 14.00 Uhr
Hotel Brößler, Zollhausstuben

Vorabinformation
Die Herbstvollversammlung findet am 
21. November 2025 um 18 Uhr in der 
Aula der Mittelschule statt. 
Achtung!!! 
Bedingt durch die extremen klimatischen 
Veränderungen besteht Unfallgefahr im 
Wald, da zahlreiche Bäume abgestorben 
sind. Achten Sie unbedingt auf eventu-
ell herabfallende Äste und umstürzende 
Bäume!
Lieber Hundebesitzer, lieber Tierfreund,
wir bitten Sie, zum Schutze des Wildes 
und der sich weiter ausbreitenden Afri-
kanischen Schweinepest, Ihren Hund 
unbedingt anzuleinen und grundsätzlich 
auf den Waldwegen zu bleiben! 
Fronstunden sowie Losersatzarbeiten 
sind unter der Woche Dienstag/Mittwoch 
und Donnerstag auf Nachfrage möglich.
Bitte beachten! Die Fronstunden für 
2025 müssen bis spätestens 31. Oktober 
2025 abgeleistet sein! 
Brennholzvergabe
Die Brennholzvergabe ist immer mitt-
wochs nur nach Voranmeldung mit Ter-
minvergabe möglich. 
Holzplatz
Alle Holzplatznutzer werden gebeten 
ihre Wege und Holzplätze zu mähen und 
sauber zu halten. 
Der Waldvorstand
Bürozeiten: 
Montag - Freitag � 8 - 12:00 Uhr 
Büro: Tel. 06027/1433 // 
Herr Wienand: Mobil 0171 707 81 52
E-Mail: Huebner.Stockstadt@t-online.de     
Homepage: www.huebnerverwaltung.de




